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Editorial

Stillstand	bedeutet	Rückschritt	–	
Gemeinsame	Entwicklung	unserer	Gemeinde

Sehr geehrte Gablitzerinnen
und Gablitzer,

Ständige Weiterentwicklung bedeutet für mich, dass unser Gablitz auch für die 
Herausforderungen der kommenden Jahre bestens gerüstet ist.
Ganz in diesem Sinne arbeiten wir an einigen Projekten, die für unsere 

Gemeinde besonders wichtig sind. 

Deshalb kann ich eigentlich nur lächeln, 
wenn ich in einer Parteizeitung vor 
kurzem gelesen haben, dass in Gablitz ja 
alles quasi von mir diktiert würde. Dass 
man bei Entwicklungen, wie unserem 
Zentrumsprojekt nicht mitreden könne.

Na ja, man sollte sich - vor allem als po-
litisch engagierter Mensch in Gablitz 
- auch tatkräftig und aktiv in geplante 
Projekte einbringen, dann müsste 
man nicht solche unsinnigen Vorwürfe  
äußern, um auf sich aufmerksam zu ma-
chen. Es ist wirklich schade, wenn von 
Mitgliedern des Gemeinderates mehr  
Zeit dafür aufgewendet wird, regel-
mäßig Presseaussendungen mit fal-
schen Vorwürfen an Medien zu schicken 
und bissige Parteizeitungen zu pro-
duzieren, als bei Projekten für Gablitz 
mitzuarbeiten.

Das Gegenteil dieser Vorwürfe ist der 
Fall, denn parteiübergreifend arbeiten 
wir in Gablitz an allen Projekten und ich 
freue mich über jede und jeden, die ihre 
Ideen, Vorschläge und Kritik einbringen.

Gute finanzielle Basis für 
die Zukunftsentwicklung

Wie eine gute Firma und auch jede ver-
antwortungsvolle Familie haben wir 
in den vergangenen Jahren die Basis 
für Investitionen gelegt. Wir haben 
gespart, haben den Kreditstand der 
Gemeinde drastisch reduziert. Und 
das trotz sinnvoller und notwendiger 
Investitionen.
Das sichert, dass wir nun ohne Probleme 
investieren und geplante Projekte an- 
gehen können. Zum Beispiel die Sanie-
rung des Feuerwehrhauses mit der wir 
sicherstellen, dass unsere Wehr wieder 
Jahrzehnte optimal arbeiten kann.
Aber auch die Überlegungen für zu-
sätzliche Kindergärten und eine zweite 

Kleinkindergruppe haben begonnen. 
Denn wir wollen dem Bedarf immer ge-
recht werden können. Vorausschauen 
und Planen, das ist meine Devise. Dann 
werden wir von keiner Entwicklung über- 
rascht.

Zentrumsentwicklung

Unser Zentrumsprojekt findet weit über 
die Gemeindegrenzen Beachtung. Das 
Ziel ein „Mehr-Generationen-Zentrum“ 
in wahrsten Sinne der Bedeutung zu 

machen, war auch die Voraussetzung 
für die aktive Unterstützung durch das 
Land NÖ.
Durch die Errichtung der neuen „Flut-
mulde“ und damit endgültige Sicherheit 
des Zentrums vor Hochwasser wird die 
Neugestaltung von 9.000 m² direkt im 
Zentrum möglich. 
Der Erfolg des Ärztezentrums und des 
„Betreuten Wohnens“ gibt unseren 
Plänen recht.

Ganz intensiv arbeiten wir mit den Grund- 
eigentümern Kongregation und Bundes- 
forste, um die optimale Gestaltung und 
Nutzung sicherzustellen. Vom Kinder-
garten bis zum Pflegeheim. In unserem 
Gablitzer Zentrum soll Platz für alle  
Generationen entstehen. 

Voraussetzung dafür ist natürlich ein 
gutes Verkehrskonzept. Denn eines darf 
und wird nicht passieren, dass ein „le- 
bendiges Zentrum“ vor allem Verkehr 
und Belastung bedeutet.

GGRin Manuela Dundler-Strasser und ich  
haben uns über viele Monate darum  
bemüht, einen Bauernmarkt ins Leben  
zu rufen. Seit 2. Mai 2018 ist er Wirklich- 
keit und findet viel positiven Zuspruch. 

Es ist ein neuer, gemütlicher Platz zum 
Einkaufen, aber auch für das eine oder 
andere Glas Wein und ein Gespräch ent-
standen. Schon ein kleiner Vorgriff auf 
ein lebenswertes Zentrum.

Eröffnung	des	1.	Gablitzer	Bauernmarktes	am	Mittwoch,	02.	Mai	2018	-	Bild	v.l.n.r.:
Vbgm.	Franz	Gruber,	GRin	u.	Frau	i.d.Wirtschaft	Astrid	Wessely,	LAbg.	Doris	Schmidl,	die	Initiatorin	GGRin	Manuela
Dundler-Strasser,	Initiator	Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech,	Landesrat	Ludwig	Schleritzko,	Bgm.in	Claudia	Bock	
(Wolfsgraben),	Abg.z.	NR	Johann	Höfinger,	Vbgm.	Ing.	Marcus	Richter,	GR	Andreas	Kirnberger	(Purkersdorf)	und	
Ramazan	Serttas	(Wirtschaftskammer	NÖ)
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Editorial

Ihr	Bürgermeister

Ing.	Michael	W.	Cech

Für den 24. Mai 2018 hatte ich alle Gab- 
litzerinnen und Gablitzer zu einem Work- 
shop betreffend Gemeindeentwicklung 
eingeladen. Unterstützt durch die NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung werden wir 
weiter unseren bewährten Weg gehen. 
Mitreden-Mitentscheiden war und ist 
meine Devise.

Wir 5 schauen 
über den Tellerrand

Gemeinsam erreichen wir mehr als al- 
leine, das gilt natürlich auch gemeinde- 
übergreifend.
In diesem Sinne haben wir uns 2017 mit  
unseren Nachbargemeinden Purkers-
dorf, Mauerbach, Tullnerbach und 
Wolfsgraben zur Kleinregion „Wir 5 im 
Wienerwald“ zusammengeschlossen. 

Nach der Entwicklung eines Klein-
regions-Logos in Zusammenarbeit mit 
den Volksschulen unserer Region haben 
sich die Vertreterinnen und Vertreter 
aller Gemeinden im Gemeindeamt 
der wunderschönen Gemeinde Wolfs-
graben getroffen (siehe Bild).

Dabei haben wir unsere gemeinsam 
erarbeitete Kleinregions-Strategie er-
arbeitet. Aber nicht nur die Theorie 
stand auf dem Programm, es geht uns 
vor allem um die Praxis, also gemein-
same Projekte.
Am 23. Juni startet das erste Regions-
Beachvolleyball-Turnier. Wir haben 
eine gemeinsame Tourismus-Koope-
ration ins Leben gerufen und werden 

Alle	Mitgliedsgemeinden	der	Kleinregion	arbeiten	intensiv	an	gemeinsamen	Projekten

im Frühjahr 2019 mit einem ersten 
Kleinregions-Fest starten. 

Radeln ist in unserer Region besonders  
wichtig. Deshalb arbeiten wir ganz in- 
tensiv mit den Österreichischen Bundes- 
forsten, um Mountain-Biken auszu-
bauen und vor allem die Konflikte zwi-
schen Bikern, Förstern und anderen 
Waldbenützern zu lösen.

Als erster Obmann dieser Kleinregion 
kann ich auf ein arbeitsreiches, aber 
auch spannendes Jahr zurück blicken. 
Die Basis ist gelegt, in den kommenden 
Jahren werden wir als Kleinregion viele 
Projekte umsetzen. 

Vom Verkehr, über Wirtschaft bis zu 
Tourismus, Umwelt und Lebensqualität.

Wenn auch Sie Ideen haben, welche 
Themen wir in der Region anpacken 
sollen, rufen Sie mich doch einfach an 
oder kommen Sie mich besuchen!

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, 
ich wünsche Ihnen einen erholsamen 
Sommer. Finden sie geruhsame Stunden 
auf Urlaub oder zu Hause in unserem 
schönen Gablitz.

Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen
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Wir planen aktiv die Gablitzer 
Zukunft – und passen unsere 
Infrastruktur entsprechend an

Politik

Ihr	Vbgm.	Franz	Gruber
GGR	für	Infrastruktur

Sehr geehrte Gablitzerinnen,
sehr geehrte Gablitzer,

Die Baustelle zum Einbau des 
Kanals von der Mauerbachstraße 
bis zum Sportplatz schreitet vo- 

ran. Und nach den zeitweisen Ver-
kehrsbehinderung steht für mich aber 
vor allem die Freude über das Projekt 
im Vordergrund. Der ökologische An- 
schluss des Sportplatzes an das Kanal-
netz und der künftige, beleuchtete 
Radweg bis zum Sportplatz sind eine 
gute Zukunftsinvestition.

Mit Frühlingsbeginn haben wir auch 
wieder unsere Fahrbahnteiler be-
pflanzt und vielleicht ist Ihnen das Ge-
schwindigkeitsmessgerät an der B1 in 
Fahrtrichtung Wien aufgefallen.

Es gibt von den Bewohnern der B1 im-
mer wieder Beschwerden über die 
hohe Geschwindigkeit. Mit der länger-
fristigen Messung der tatsächlich gefah-
renen Geschwindigkeit werden wir eine 
gute Basis für weitere Überlegungen 
haben. 

Feuerwehrhaus-Sanierung 
in Planung

Wie bereits berichtet schreitet auch die  
Planung der Feuerwehrhaus-Sanierung 
voran. Basis dafür ist ein statisches Gut- 
achten, das wir in Auftrag gegeben 
haben. 

Die einzige Erweiterungsmöglichkeit, 
um aktuellen und künftigen Ansprüchen 
gerecht zu werden  ist eine Aufstockung 
der Fahrzeughalle. Auf diesem Gut-
achten können wir alle weiteren Schritte 
aufsetzen.

Kampf gegen Unkraut 
geht weiter

Als „Natur im Garten“ Gemeinde ver-
wenden wir seit Jahren keine Pestizide 
bei der Bekämpfung von Unkraut auf 
unseren Straßen und Wegen. Das ist 
gut so! 

Leider ist die Bekämpfung des Un- 
krauts damit viel schwieriger. 
Dennoch absolut notwendig, denn die  

Unsere	Fahrbahnteiler	sollen	nicht	nur	Geschwindig- 
keit	reduzieren,	wir	bepflanzen	sie	jedes	Jahr	mit	 
bunten	Blumen

Unkrautwurzeln sprengen den Asphalt, 
Wasser dringt ein und friert im Winter 
auf. 
Mit der Kombination aus Heißdampf 
und Stahlbürsten auf unserem Kehr-
fahrzeug haben wir im letzten Jahr 
gute Erfahrungen gemacht. Diese 
Arbeiten haben wir auch heuer schon 
wieder aufgenommen.

Und unser neues Kehrfahrzeug, das un-
seren Fuhrpark ergänzt hat, hat schon 
bei der Streusplitt-Kehrung gute Arbeit 
geleistet.

Erneuerung der 
Beleuchtung an der B1

Wie bereits berichtet, führen Feuchtig- 
keitsschlüsse bei der Beleuchtung an 
der B1 immer wieder zu Ausfällen. Wir 
haben die schrittweise Erneuerung der 
Erdverkabelung fertig geplant und set-
zen diese heuer um. Beleuchtung trägt 
maßgeblich zum Sicherheitsgefühl 
bei und deshalb ist es uns ein großes 
Anliegen, dass diese auch möglichst feh-
lerfrei funktioniert.

Wenn Ihnen übrigens eine Straßen-
lampe auffällt, die nicht funktioniert, 
melden Sie das bitte am Gemeindeamt, 
dann können wir uns rasch um den Aus-
tausch kümmern.

Unser	Feuerwehrhaus	steht	nicht	nur	bei	Festen	im	 
Mittelpunkt,	es	soll	der	Feuerwehr	wieder	moderne	 
Heimat	für	Jahrzehnte	werden
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Politik

Planungsübersicht aus dem 
Straßen- und Verkehrsressort

Ihr	Vbgm.	Ing.	Marcus	Richter
GGR	für	Straßen	und	Verkehr

Mobilitätsmanager

Sehr geehrter Gablitzer,
sehr geehrte Gablitzerinnen,

Eines für unsere Gemeinde größten 
Straßen- und Gehsteigsanierungs-
projekte in diesem Jahr wurde nun 

budgetär und technisch fertiggeplant.

Die Wagner-Jauregg-Gasse wird über 
480m Länge und mit einer Gesamtfläche 
von über 2.500m² vom Unterbau bis zur 
Fahrbahndecke erneuert. Dabei wer-
den auch 40 Einlaufgitter neu verbaut. 
Partiell werden Bereiche des Gehsteiges 
neu gestaltet und die Senkungen aus-
geglichen und ebenfalls mit einer neu-
en Deckschicht versehen. Für diese 
baulich notwendigen Arbeiten werden 
€ 219.227,16 inkl. MwSt. aufgewendet. 
Die Durchführung der Sanierung über-
nimmt nach einer Ausschreibung die 
Firma Pittel&Brausewetter aus Tulln.

Die Stufen zum Fußweg von der Anton-
Hagl-Gasse zur Mozartgasse werden 
regelmäßig nach Regenfällen ausge-
schwemmt, da diese nur geschottert 
sind. Um ein sicheres Benützen der 
Treppe zu gewährleisten wird diese er-
neuert und mit Betonstufen versehen. 
Eine barrierefreie Ausführung ist tech-
nisch nicht möglich, da behindertenge-
rechte Rampen gemäß ÖNORM B1600 
ein Maximalgefälle von 6% aufwei-
sen dürfen. Daraus ergäbe sich im un-
teren Bereich der Treppe eine minde-
stens 60m lange Rampe. Dies ist derzeit 
leider nicht realisierbar.

VOR Jugendtickets

Das VOR Jugendticket und Top-Jugend- 

ticket 2018/19 land können von Schü- 
lerInnen und Lehrlingen unter 24 Jah-
ren genutzt werden, wenn für sie Fami-
lienbeihilfe bezogen wird. 
Mit dem Top-Jugendticket um € 70,-- 
können alle Öffis in Wien, NÖ und dem 
Burgenland genutzt werden. Dazu gehö-
ren nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, 
der Post- oder Dr. Richard-Bus, sondern 
auch alle kleineren Bus- und Bahn-
Unternehmen sowie Stadtverkehr- 
oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige  
Ausnahmen, wie etwa touristische 
Angebote oder die private WESTbahn, 
welche nicht mit den Jugendtickets 
abgedeckt werden. Damit steht ein 
riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen 
des Jahres - auch in den Ferien - zur 
Verfügung. 
Das Jugendticket um € 19,60 hingegen 
gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis 
zwischen Hauptwohnsitz und Schule 
bzw. Lehrstelle. Die Jugendtickets kann  
man ab August in Postfilialen und bei  
teilnehmenden Postpartnern in NÖ und 
dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen 
und Ticket-Automaten der Wiener Li-
nien sowie im VOR-ServiceCenter am 
Wiener Westbahnhof kaufen. Im VOR-
Online-Ticketshop auf shop.vor.at so-
wie im Ticketshop der Wiener Linien, 
ÖBB-Ticketshop und der ÖBB App ste-
hen die neuen Tickets ab Juli 2018 zur 
Verfügung.

Tickets die online gekauft wurden, 
sind gegen Verlust gesichert und kön-
nen beliebig oft neu ausgedruckt oder  
auf das Handy geladen werden. Die neu-
en Jugendtickets gelten für das kom-
mende Schuljahr vom 1.9.2018 bis zum 
15.9.2019 und sind in Kombination 
mit einem Schüler-, Berufsschul- oder  
Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine 
Aufzahlung von € 50,40 können Schü-
lerInnen und Lehrlinge jederzeit vom 
Jugendticket auf das Top-Jugendticket 
umsteigen. Weitere Informationen 
zu den Jugendtickets erhalten Sie auf 
www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline 
unter 0800 22 23 24.

Radverleihsystem nextbike 
wieder in Betrieb

Unser beliebtes Radverleihsystem next-

bike an unserem Verleihstandort beim 
Park&Ride Parkplatz wird immer be-
liebter. Auch dieses Jahr warten wieder 
4 Stück 7-Gang Rädern aufs Ausleihen 
und losradeln.

Und so einfach geht’s:
Für die Benutzung der NextBikes ist eine 
einmalige Registrierung erforderlich; 
per Hotline 02742-22 99 01 oder online 
unter www.nextbike.at

AUSLEIHEN:
1)  Hotline 02742 / 22 99 01 anrufen
2)  Nummer des gewünschten Rades 
      eingeben oder über die mobile 
      Webseite m.nextbike.at
3)  Sie erhalten einen Zahlencode
4)  Mit diesem Code das Schloß öffnen
      und losradln

RÜCKGABE:
1)  Rad an beliebiger nextbike-Station
      zurückbringen
2)  Rad absperren und Hotline erneut 
      anrufen
3)  Standort bekannt geben und ab-
      melden

PREIS:
€ 1,-- pro Stunde, 
Tagespreis € 10,-- für 24 Stunden

Herzliche Grüße und Gute Fahrt,
Nach	Regenfällen	ausgewaschene	Stufen	werden	
durch	Betonstufen	und	Seitenwangen	erneuert
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Politik

Bericht aus dem Kultur- und 
Bildungsressort

Ihre	Manuela	Dundler-Strasser
GGRin	für	Kultur	und	Bildung,

GAB-Leiterin,	Bildungs-	u.	JugendGRin

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer,

Endlich ist er da, der Sommer! 
Kulinarisch findet seit Mai unser 
Bauernmarkt in Gablitz statt. Die 

Aussteller bieten mit viel Freude je-
den Mittwoch von 16.00 – 19.00 Ihre 
Produkte an. Es gibt reichlich Gemüse, 
Brot und Gebäck, div. Käsesorten 
und Würste, Honigprodukte, italie-
nische und griechische Produkte so-
wie Traubensaft und Wein. Unser 
Bauernmarkt wurde zu einem neu-
en Treffpunkt bei einem Glaserl Wein 
und gesunden Produkten. So macht 
Einkaufen gleich viel mehr Spaß! 

Band TMC-Girls

Beim NÖ Landeswettbewerb PODIUM.
JAZZ.POP.ROCK hat die Jugend-Band 
„TMC-Girls“ einen 1. Preis erreicht und  

darf daher im Herbst 2018 beim Bun-
deswettbewerb antreten.

Die Leitung der Band hat Eduard Köhl-
dorfer über und die Band selbst setzt 
sich aus folgenden Jugendlichen zusam-
men, u.a. vier Gablitzer Jugendliche:
Marvie Pfeifer (Tochter von Caroline 
Vasicek und Boris Pfeifer), Chiara Egger, 
Teresa Lamel, Lena Kaltenegger, 
Laurenz Sonnberger und Tizian Egger. 

29. Dorffest im Zeichen 
unseres 

1. Gablitzer Musikvereins

Das heurige Dorffest zu organi-
sieren, war mir eine besondere  
Freude. 

Es ist mir gelungen, Radio 4/4 zu be-
kommen, um unser Fest mit einer Live- 
Übertragung ab 14.30 Uhr zu starten. 

Mit einer besonders tollen Sängerin, 
Tasha Bergmann und einer coolen 
Männerband „The Ridin Dudes“.

Danach geht es weiter mit unserem 
Musikverein und den Vereinen aus den 
umliegenden Gemeinden. Ich bin be-
sonders stolz, dass unser Musikverein 
heuer seinen 100. Geburtstag feiert. 
Wir sind somit in der ganzen Umgebung 
der älteste Musikverein. Ich denke, da-
rauf darf man als Gemeinde sehr stolz 
sein. 

Mit der ZIB-Moderatorin Susanne 
Höggerl findet ab 18.30 Uhr der offi-
zielle Festakt mit vielen Ehrengästen 
und dem Einmarsch mit allen Musik-
vereinen statt. Ein Geschehen, das es in 
Gablitz so wohl noch nie gab. Ich freue 
mich schon jetzt darauf.

Neben unserer alljährlichen Tombola 
und einem Kinderprogramm – heuer 
mit Zauberclown Poppo führen uns die 
verschiedenen Musikvereine durch das 
gesamte Dorffest.

Kulinarisch werden Sie verwöhnt von  
zahlreichen Vereinen, unserer Pfarre, 
politischen Parteien und Privatper- 
sonen.

Gablitzer Bauernmarkt News: 
Ab Mittwoch, den 27. Juni 2018 ist das Angebot am Markt um frische 

Bio-Marillen und Marillen-Nektar erweitert.
Wieder	ein	Grund	mehr,	

unseren	gemütlichen	Bauernmarkt	zu	besuchen.
Jeden Mittwoch von 16.00 - 19.00 Uhr im Gablitzer Zentrum,

Bachgasse - vor dem Ärztezentrum
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Rückblick Bauernmarkt-Eröffnung

Bürgermeister	Michael	Cech	eröffnete	den
1.	Gablitzer	Bauernmarkt	am	02.	Mai	2018

Die	Landwirtin	Martina	Höfinger	feierte	am	Eröff- 
nungstag	ihren	Geburtstag	und	wurde	von	ihrem	 
Mann,	Abg.z.NR.	Johann	Höfinger,	mit	einem 
Blumenstrauß	überrascht

LAbg.	Doris	Schmidl,	Pater	Herbert	Macek,	Landes- 
rat	Ludwirg	Schleritzko	und	Abg.z.NR	Johann	Höfin-
ger	freuten	sich	über	ein	weitere	Einrichtung	für	 
regionale	Produkte

Der	Musikschulverband	Wienerwald-Mitte	
umrahmte	die	Eröffnung	musikalisch

©
	a
lle
	F
ot
os
:	L
ic
ht
pu

nk
t	F

ot
og

al
er
ie
	K
at
ha

rin
a	
W
oc
el
ka
;	w

w
w
.li
ch
t.g

al
le
ry
;	fb

.c
om

/li
ch
tp
un

kt
.fo

to



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz                                                                          Seite 9

Politik

Aktuelles aus dem 
Generationen-, Familien- und 
Wirtschaftsressort

Ihre	Christine	Rieger
GGRin	für	Generationen,	
Familien	und	Wirtschaft

Bericht aus dem Sozial- und 
Gemeindewohnungenressort 

Ihr	Christian	Sipl
GGR	für	Soziales	und	

Gemeindewohnungen, 
	Sicherheitsmanager

Familienfreundliche 
Gemeinde

Die Zertifizierung, dass Gablitz eine 
familienfreundliche Gemeinde 
ist, ist noch bis August 2019 gül-

tig, dann müssen wir uns wieder neu be-
weisen. Es wird dann auch möglich sein, 
im Rahmen eines UNICEF-Projekts, die 
Zertifizierung für eine „kinderfreund-
liche Gemeinde“ zu erwerben. 

Das werden wir auch in unser Programm 
aufnehmen; was uns nicht schwer fal- 
len wird, da immer mehr junge Familien 
nach Gablitz ziehen und wir dadurch vor- 
sorgen müssen entsprechende Einrich-
tungen für Kinderbetreuung vorzuse-
hen, wie Kleinkinderbetreuung, Ausbau 
der Kindergärten, wahrscheinlich auch 

Erweiterung der Volksschule und auch 
passende Spielplätze.

Viele Aufgaben, viele Herausforde-
rungen, wir werden sie angehen!

Gesundheitstag 2018

Auch in der „gesunden Gemeinde“ ist 
heuer die Kindergesundheit ein leiten-
des Thema.

Es geht dabei hauptsächlich um Beweg-
ung, Ernährung und Medienerziehung, 
und das alles mit Spaß. 

Und auch wir wollen bei unserem heu-
rigen Gesundheitstag, der im Herbst 
2018 stattfinden wird,  ein besonderes 
Augenmerk auf dieses Thema legen.

Es braucht dazu auch Eltern, die sich da- 
für interessieren und es für ihre Kinder 
wichtig und ernst nehmen.
Wir werden unsere Aufgabe der Be-
wusstseinsbildung wahrnehmen und 
ein interessantes Angebot erstellen.
Es wird Vieles zum Ausprobieren und 
Testen geben.

Der genaue Termin wird im nächsten 
Amtsblatt bekannt gegeben.

Schulstarthilfe 

Wie jedes Jahr wird auch heuer 
wieder für das Schuljahr 2018 
/2019 die Schulstarthilfe an 

50 Erstklässler ausgegeben.

Die von unserem verstorbenen Vbgm. 
Peter Almesberger initiierte Aktion er-
freut sich großer Beliebtheit und soll ein 
unterstützender Beitrag für die Schul-
Erstausstattung der „Taferlklassler“ 
sein. Damit wollen wir zeigen, dass für 
uns Familienfreundlichkeit nicht nur 
Begriffe sind, sondern wir diese auch 
leben.
  
Der zweckgebundene Gutschein ist im  
Warenhaus Gstöttner in der Haupt-
strasse 29 einzulösen.

Sonnenbus
25. Jubiläumsfahrt

Seit nunmehr 25 Jahren wird dieser  
Ausflug für unsere Gablitzer Pensio-

nisten veranstaltet und erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. 

Heuer fahren wir am Mittwoch, den 
12. September 2018, von Gablitz nach 
Spitz an der Donau und weiter mit dem 
Schiff nach Krems an der Donau, wo wir 
bei der ca. einstündigen Fahrt auf der 
Donau die schöne Umgebung genießen 
können. Anschließend fahren wir zum 
Heurigen Hamböck in Krems und lassen 
den Tag bei einer gemütlichen Hauer-
Jause ausklingen.

Die Kosten für den  Ausflug inklusive der  
Hauer-Jause + einem Getränk über-
nimmt natürlich, wie immer, die Markt-
gemeinde Gablitz. 

Verbringen Sie einen netten Nachmittag 
mit uns und melden Sie sich bitte zeit-
gerecht an.

Nähere Informationen und Anmelde-
mögl ichkeit  entnehmen Sie bi t-
te in diesem Amtsblatt aus dem Ver-

anstaltungsteil oder persönlich im 
Gemeindeamt bei Frau Hasiber (Tel. 
02231/63466 DW 131) oder E-Mail ha-
siber@gablitz.gv.at bzw. Frau Dibl (Tel. 
02231/63466 DW 130) oder E-Mail 
dibl@gablitz.gv.at.
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Politik

Lichtverschmutzung

Ihr	Dipl.-Ing.	Gottfried	Lamers
GGR	für	Naturschutz

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer!

Ich wurde mehrfach gebeten etwas 
über Lichtverschmutzung zu schrei-
ben, da sich auch zunehmend Bürger- 

Innen durch die Vielzahl an automa-
tischen und oft sehr hellen automa-
tischen Lichtquellen gestört fühlen. 

Der Begriff ist aus der Übersetzung 
des englischen „light pollution” ent-
standen und bezeichnet Umwelt- und 
Naturhaushalt störende Lichtimmis- 
sionen. 

Licht ist gut …

Die Beherrschung des Feuers gehört 
zu den kulturhistorisch bedeutendsten 
Leistungen der Menschheit. 
Der Lichtschein bot Schutz vor wilden 
Tieren und erweiterte in begrenztem 
Ausmaß den Aktivitätszeitraum der prä- 
historischen Jäger- und Sammlerge- 
sellschaften. 

Licht wird vom tagaktiven Augenwesen 
Mensch seit jeher mit Sicherheit, 
Dunkelheit mit Gefahr assoziiert. So ist 
es leicht zu verstehen, dass die mit den 
wachsenden technischen Möglichkeiten 
z u n e h m e n d e  B e l e u c h t u n g  d e s 
Außenraumes generell begrüßt und bis 
vor wenigen Jahren kaum hinterfragt 
wurde.

… aber …

Astronomen bemerkten als erste die 
Schattenseiten dieser Entwicklung, die 
Beobachtungsmöglichkeiten großstadt-
naher Observatorien wurde durch die 

Lichterflut in den letzten Jahrzehnten 
massiv eingeschränkt. 

Heute müssen bereits Observatorien 
auf hohen Bergen fernab von Millio-
nenstädten durch gesetzliche Bestim-
mungen vor Lichtverschmutzung ge-
schützt werden, kann doch die Wirkung 
der Lichtglocken über Städten mehrere 
hundert Kilometer weit reichen. Gerade 
von Gablitz kann diese Lichtkuppel von 
Wien sehr gut beobachtet werden.

Am durchschnittlichen Sternenhimmel 
in Österreich sind nur noch 10 % der 
Sterne zu sehen, die in dünnbesiedelten 
Gebieten, wie z.B. den Zentralalpen, be-
obachtbar sind. 

… allzuviel ist ungesund

Jeder kennt das Bild von Insekten, die 
um eine Lichtquelle kreisen, bis sie 
verbrennen oder an Erschöpfung zu-
grunde gehen. Bereits seit den 1960er 
Jahren ist der Rückgang verschie-
dener Nachtfalterarten zu beobach-
ten, Insektenkundler vermuten einen 
Zusammenhang mit der steigenden 
Anzahl künstlicher Lichtquellen. 

Gerade das Insektensterben der letzten 
Jahre wird auch mit der zunehmenden 
Lichtverschmutzung in Zusammenhang 
gebracht. 
Künstliches Licht beeinflusst Ernähr-
ung, Räuber-Beute-Beziehung, Fort-
pflanzung, Kommunikation, Wande- 
rungsbewegungen, Ruhephasen und 
andere unter natürlichen Lichtver-
hältnissen in evolutionären Zeiträumen 
entstandenen Verhaltensweisen.

Daher: Maß und Ziel

Die neuen LED-Leuchtkörper der Straß-
enbeleuchtung sind z.B. von der ENU 
empfohlen und vermeiden besonders 
störende Wellenlängen, ohne deswe-
gen das Sicherheitsgefühl einzuschrän-
ken. Das kann man auch im privaten 
Bereich erreichen. 

Prinzipiell sollte künstliches Licht nur in 
dem Zeitraum, in dem es benötigt wird 
und nur dort, wo es sicherheitstech-
nisch notwendig ist und dann nur in 
der erforderlichen Intensität, leuchten. 
Falsch eingestellte Halogenstrahler, die 
bei jedem Windstoß durch Äste ausge-
löst werden stören nicht nur Insekten, 
sondern auch Nachbarn. 

Prinzipiell sollte die Anstrahlung von 
Bäumen und Sträuchern vermieden  
werden, sie sind Lebensraum von Vögeln, 
Insekten und anderen Tieren. Wer 
Vogelnester und damit Insektenfresser 
im Garten haben möchte, sollte die 
Nester nicht chirurgisch ausleuchten. 
Die Oberf lächentemperatur der 
Leuchten sollte unter 60 Grad C lie-
gen, neue LED Lampen schonen nicht 
nur Ihre Geldbörse, sondern auch die 
Natur. Und dabei kann man auch gleich 
darauf achten, dass die Lampen nur ei-
nen geringen UV-Anteil im Spektrum 
haben. 

Wie bei vielen anderen Umweltthemen, 
ist auch hier das vernünftige Augenmaß 
der richtige Weg.

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz
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Aktuelles

Ehrung von Schüler/-innen und Absolventen/-
innen mit „Ausgezeichnetem Erfolg“

Schülerinnen und Schüler, die ihr Schuljahr, wie auch Absolventinnen und 
Absolventen, die eine Polytechnische Schule, eine Berufschule, eine AHS oder 
eine BHS „mit ausgezeichnetem Erfolg“ abgeschlossen haben, können sich bis 

Mitte August 2018 

bei der Marktgemeinde Gablitz, Frau Ellegast, Tel. 02231/63466 DW 152, tele- 
fonisch oder per Mail (ellegast@gablitz.gv.at) melden. 

Einzige Voraussetzung dafür ist der Hauptwohnsitz in Gablitz.

Bürgermeister Michael W. Cech möchte zu dieser hervorragenden Leistung ger-
ne persönlich gratulieren und alle „ausgezeichneten“ Jugendlichen in der letzten 
Ferienwoche, am Donnerstag, 

den 30. August 2018
um 18.00 Uhr  

zu einer kleinen Feier in das Gemeindeamt einladen.

Wir haben versucht, die neue Gablitz-
Homepage moderner, aber voral-
lem übersichtlicher zu gestalten. 

Dazu gehört auch die Selbst-Eintragung. 

Aufgrund einiger Anfragen dürfen wir Ihnen 
folgende Hilfestellung geben:

Sie können auf der Website der Markt- 
gemeinde Gablitz selbst Veranstaltungen, 
Privatanzeigen, Betriebe und Vereine an-
legen sowie diese jederzeit erweitern und 
aktualisieren.

Beim erstmaligen Login müssen Sie sich 
registrieren oder mit ihrem Social Media 
Benutzerkonto anmelden. 
Mit den Zugangsdaten (die Sie selbst be-
stimmen) können Sie sich dann immer wie-
der einloggen. 

Die Freischaltung der erstmaligen Regis- 
trierung und dann in weiterer Folge der  
eingetragenen Anzeigen, Veranstaltungen 
etc. erfolgt durch die Administratorin, Frau 
Ellegast (ellegast@gablitz.gv.at).

Selbst-Eintragungen in der neuen Gablitz-
Homepage - Hilfestellung
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Aktuelles

Heckenrückschnitt, Gehsteigreinigung und 
Reinhaltung der Straße

Aufgrund der wärmeren Tempe-
raturen können wir alle ein ver- 
stärktes Wachstum von Pflanzen 

und Hecken wahrnehmen. 

Gemäß § 91 Abs.1 STVO hat die Ge-
meinde die Grundeigentümer/-innen 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, 
Hecken udgl., welche die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die  
Einrichtungen zur Regelung und

Sicherung des Verkehrs, beeinträchti-
gen, auszuästen oder zu entfernen.

Die Straßenverkehrsordnung 1960 re-
gelt weiters in § 92, dass jede gröb- 
liche oder die Sicherheit der Straßen-
benützer/-innen gefährdende Verun-
reinigung der Straße verboten ist.

Die Besitzer/-innen oder Verwahrer/-
innen von Hunden haben dafür zu sor-
gen, dass sie Gehsteige und Gehwege 

sowie Fuß- wie Fußgängerzonen und  
Wohnstraßen nicht verunreinigen (zum 
besseren Verständnis wurden Gesetz-
esbestimmungen nur auszugsweise 
zitiert).

Wir ersuchen Sie daher, im Sinne der  
Verkehrssicherheit und der Erhaltung 
unseres schönen Ortsbildes diesen 
Aufgaben konsequent nachzukom-
men !

Blumenschmuck soll Freude bereiten

Unsere Mitarbeiter haben sich 
auch dieses Jahr wieder be- 
müht, durch zahlreiche Blu- 

menpflanzungen unser Ortsbild at-
traktiv zu gestalten. 

Leider gibt es aber immer wieder 
Zeitgenossen, die diesen Blumen-
schmuck zerstören bzw. stehlen.

Sollte Ihnen in diesem Zusammen- 
hang etwas aufgefallen sein, dann  
melden Sie Ihre Beobachtung bitte 
dem Gemeindeamt unter der Tel. 
02231/62366 DW 150 bei Amtsleiter 
Dr. Fronz. 

Ihre Mitteilung wird selbstverständ-
lich vertraulich behandelt.

Baustellen in Gablitz über den Sommer

Um die Infrastruktur sicher und ak-
tuell zu halten, sind bestehende 
Leitungen und Einbauten immer 

wieder zu erneuern. Dafür ersuchen wir 
um Ihr Verständnis.

Der Marktgemeinde Gablitz sind die 
nachfolgenden Baustellen gemeldet 
worden:

• Mauerbachstraße bis Sportplatz
   (Kanal, Radweg) bis Anfang 
   September 2018

• Hauptstraße: Trafik bis Fa. Kral   
   (Wasserleitung, öff. Beleuchtung 
   und Glasfaserkabel von UPC) bis 
   Anfang September 2018

• Ferdinand-Ramler-Straße von B1
   bis Wagner-Jauregg-Gasse 
   (Glasfaserkabel von A1 im Gehsteig-
   bereich) bis Herbst 2018

• Wagner-Jauregg-Gasse                 • Schikaneder-Gasse 
   Straßenneubau bis September 2018  Wasserleitungssanierung bis
      September 2018

Darüber hinaus kann es punktuell zu kleinen Sanierungsarbeiten im gesamten 
Gemeindegebiet kommen. Die arbeitenden Firmen sind angehalten, alle Tätigkeiten 
rasch und mit Sorgfalt durchzuführen.

Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass alle geplanten Arbeiten rasch ab-
geschlossen werden können.
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Aktuelles

Unser Gablitz - unser Zentrum
Neugestaltung	unserer	Hauptstraße

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer,
 

Für Donnerstag, den 24. Mai 2018  
habe ich über das Amtsblatt und  
großflächig über die Gemeinde- 

homepage sowie Facebook alle Gab- 
litzerinnen und Gablitzer zum Neustart 
der NÖ Dorferneuerung in Gablitz ein- 
geladen.
 
Wir haben mit der NÖ Dorferneuerung 
bereits über viele Jahre sehr gute Er-
fahrungen gemacht und viele Projekte 
umgesetzt. Die Dorferneuerung ist ein  
strukturierter Prozess, um die interes- 
sierte Bevölkerung in Entscheidungen 
miteinzubeziehen. Gerade jetzt, wo es 
um die Zukunftsentwicklung unseres 
Ortskernes geht, ist es besonders wich-
tig Informationen zu teilen, Ideen einzu-
fangen und in unsere Entscheidungen 
mit einzubeziehen.
Und so platzte der Sitzungssaal des 
Gablitzer Gemeindeamtes fast aus allen 
Nähten, denn über 70 Gablitzerinnen 
und Gablitzer waren zum ersten über-
parteilichen Workshop gekommen.
 
So freut es mich auch, dass fast alle Gab- 
litzer politischen Parteien vertreten wa-
ren und ÖVP, SPÖ, FPÖ und Grüne am  
Workshop teilgenommen haben.
Vor allem aber, dass sich so viele 
Gablitzer/-innnen von jung bis alt inte-
ressieren, ist ein gutes Zeichen.
 
Daniel Brüll, der die Gemeinden Gab- 
litz, Purkersdorf, Mauerbach, Tullner- 
bach und Wolfsgraben als Kleinre- 
gionsbetreuer bei „Wir 5 im Wiener-
wald“ unterstützt, greift uns auch bei 
diesem Projekt als Berater unter die 
Arme und moderierte professionell 
den Abend.

Damit stellen wir sicher, dass wir die 
Zukunftsplanung in Gablitz auch ganz 
eng mit den Entwicklungen in der 
Kleinregion abstimmen. Denn das 
war uns bei der Entscheidung für die 
Kleinregion besonders wichtig, dass 
wir Arbeit nicht verdoppeln, sondern 
effizient gestalten. Und ich bin mir si-
cher, dass die anderen Gemeinden von 
unserem Dorfentwicklungsprozess in 
Gablitz sehr viel mitnehmen werden 
können.

im	voll	besetzten	Gablitzer	Sitzungssaal	wurde	angeregt	diskutiert	und	Themen	gesammelt

Im ersten Workshop wurde an der 
Zielsetzung und den Schwerpunkten der 
Gablitzer Dorferneuerung gearbeitet.
In einem 2-stündigen Brainstorming 
wurden die Wunschvorstellungen ge-
sammelt. Diese reichen von notwen-
diger Infrastruktur im Zentrum, einer  
Belebung des Ortskernes, der Opti-
mierung von Verkehrslösungen in 
der gesamten Gemeinde bis hin zur 
Entwicklung einer besonderen, ge-
meinsamen Identität.
 
Die Ergebnisse dieses ersten Treffens 
werden nun zu einem Konzept zusam-
mengefasst und im Juni 2018 an das 
Land NÖ zur Wiederaufnahme in die 
NÖ Dorferneuerung gesendet. Damit 
nimmt Gablitz für die kommenden vier 
Jahre an der NÖ Dorferneuerung teil, 
und damit haben wir auch Anspruch auf 
Unterstützung bei der Planung und fi-
nanzielle Unterstützung von Projekten.
 
Ein erstes, ganz konkretes Projekt ist 
die Neugestaltung der Hauptstraße 
nach den Wasserleitungs-Verlegungen 
der EVN. 
Gemeinsam wollen wir entscheiden, 
wie die Hauptstraße in Zukunft aus-
sehen soll und wieder beliebter Treff-
punkt in unserer Gemeinde wird.
Von der Verkehrslösung über Bänke, 
Bepflanzung und Beleuchtung bis hin zu 
einem möglichen Brunnen.
 
Im nächsten Workshop am 4. Septem-
ber 2018 (der aufgrund des hohen Inter-

esses dann in der Glashalle stattfinden 
wird) geht es dann schon um ganz kon-
krete Projekte und um die konkrete Zeit- 
planung.
 
Ich lade Sie alle sehr herzlich ein. Reden 
Sie mit, entscheiden sie mit. Nutzen 
wir diesen Prozess, um Gablitz für 
die kommenden Jahre gemeinsam zu 
gestalten. 

Ich halte das für einen extrem span-
nenden Prozess und freue mich schon 
sehr auf die gemeinsame Arbeit.

Ihr Bürgermeister 
Michael W. Cech

Regionalberater	Daniel	Brüll	führte	professionell	 
durch	den	Workshop
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Gemeindeleben

Zur Saisoneröffnung im Gablitzer 
Familienbad lud Bürgermeister 
Michael Cech am Samstag, den 

12. Mai 2018 in das Schwimmbad der 
Gemeinde.

Das Wasser hatte bei der Eröffnung 
erfrischende 20 Grad, Wasserrutsche 
und Sprudel sind in Betrieb. Die ersten 
Badegäste beziehen ihre Saisonkabi-
nen und Stammplätze in Sonne oder 
Schatten.

Und schon zur Eröffnung des ersten 
Tages ab 9.00 Uhr hatten sich zahlreiche 
Stammgäste, auch aus Wien und Pur-
kersdorf eingefunden.

Das Gablitzer Bad besticht durch seine 
gemütliche, familiäre Atmosphäre und 
auch durch das Angebot.
Die Solarheizung wärmt das Wasser; das  

Sommerliche Eröffnung der Badesaison 2018

Bgm.	Michael	Cech	mit	den	Gemeinderatskollegen	Christine	Kröll,	Klaus	Frischmann	mit	Sohn	Tobias,	Vbgm.	 
Marcus	Richter,	Christian	Sipl	und	den	Kantinenbetreibern	Familie	Chickh

schattige Kleinkinderbecken ist Treffpunkt für junge Familien und der Beachvolley-
ballplatz Ort für heisse Schlachten.
Michael Cech: „Auf eine sommerliche Badesaison 2018 im Gablitzer Schwimmbad“.

Traditionell lud die Gablitzer Feuer- 
wehr am 30. April 2018 zum ge-
meinsamen Maibaum Aufstellen 

in das Gablitzer Zentrum.

Nach getaner Arbeit spielte der Gab- 
litzer Musikverein auf und die Feuer-
wehr sorgte mit deftigem Essen, Bier 
und Wein für gute Stimmung.

Die Marketenderinnen des Musik-
vereines überzeugten mit ihrem Ver- 
dauungsschnaps nicht nur Bürger-
meister Michael Cech und Vize Marcus 
Richter.

Ein Hoch auf den 1. Mai in Gablitz

ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO-FR   8-18 Uhr 

SA   8-12.30 Uhr 
 

Mag. pharm.  
Dr. M. Reza Kamyar 

Hauptstraße 23 
3003 Gablitz 

 

Tel: 02231/67640 / Fax: 02231/67640 30 
Email: office@apowaldstern.at 

www.apowaldstern.at
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GLÜCKSRAD eine Woche vor dem Dorffest im Salon;
am Tag des Dorffestes gibt es KENNENLERNGESCHENKE

Gemeindeleben

Zu zwei wichtigen Themen möch-
ten wir um Ihre Rücksicht bitten, 
damit das Zusammenleben in un-

serer Gemeinde für alle so angenehm 
wie möglich bleibt.
 

Hundehaltung

Die Marktgemeinde Gablitz hat vor eini- 
gen Jahren damit begonnen „Hunde-
sackerlspender“ im ge- 
samten Gemeindegebiet 
aufzustellen. 
Dies soll es Hundehalter/-
innen erleichtern, ihrer 
Verpflichtung nachzu- 
kommen, die Hinterlas-
senschaften ihrer Lieben 
zu entfernen.

Wir sind laufend dabei, 
die Spender zu ergänzen. 
Wir kaufen immer wieder 
neue Spender an und 
wann immer wir Hinweise  
auf sinnvolle Aufstellungs-
orte bekommen, dann erweitern wir 
das Netz der Sackerlspender.

Leider kann immer wieder beobachtet 
werden, dass Hundehalter/-innen die 
Trümmerl in ein Sackerl geben, dieses 
Sackerl dann aber auf dem Heimweg 
nicht in einen Mistkübel werfen, son-

Zusammenleben in Gablitz
dern auf Wiesen und Wegen einfach 
liegen lassen. 
Bitte, werfen Sie die Sackerl in einen öf-
fentlichen Mistkübel oder nehmen Sie 
sie mit nach Hause und werfen diese in 
die Biotonne; Sackerl wie auch Inhalt 
verrotten!
 
Gestalten Sie bitte Hundehaltung auch 
so, dass Anrainer/-innen nicht belästigt 

werden. Hunde, die ohne Aufsicht, oft  den  
ganzen Tag im Garten gehalten werden 
und oft bellen, stellen eine Belästigung 
dar. 
Halten Sie Ihren Hund unter Aufsicht, 
vermeiden Sie Lämbelästigung und 
tragen Sie damit zu einem rücksichts-
vollen Miteinander bei.

 Grillfeuer

Sommerzeit ist in einzelnen Gärten auch 
die Zeit zum Grillen am offenen Feuer. 
Leider führt die Topographie unserer Ge- 
meinde meist dazu, dass Nachbar/-
innen durch die Rauchentwicklung stark 
beeinträchtigt werden.
Bedenken Sie bitte, bei schönem Wetter 
will man die Fenster geöffnet halten, 

Rauch im Schlafzimmer ist 
jedoch nicht angenehm.

Nehmen Sie daher bitte  
Rücksicht. Vermeiden 
Sie Lager- und Grillfeuer 
ganz im Interesse ih-
rer  Nachbarn/- innen 
und unserer Umwelt. 
Als Alternativen gibt es 
Gas - oder Elektrogriller. 
Verbrennen Sie keines-
falls Laub oder feuch-
tes Holz.

Vielen Dank für Ihre  
Rücksicht im Sinne unserer lebens- 

werten Gemeinde.
HINWEIS:
Gemäß Verordnung der BH St. Pölten 
ist in Gablitz bei Trockenheit das  
Rauchen und jegliches Feuerent-
zünden im Wald und dessen Gefähr- 
dungsgebiete verboten.

Kontrollabzug für Ihre Einschaltung in der Festschrift
100 Jahre 1. Gablitzer Musikverein „d’Wienerwalder“

3252 Petzenkirchen
Y b b s e r  S t r a ß e 1 4
Tel. 0 74 16 / 504-20 Fax DW 22
E-Mail offenberger@muttenthaler.com

Druckservice

Bitte ausfüllen und retour faxen: 07416/504-22 [z.H. Frau OFFENBERGER] oder
ein Retourmail mit „OK“ bzw. Änderungswünschen: offenberger@muttenthaler.com

q Inserat in Ordnung                    q Korrektur der Einschaltung

Korrekturen:

Unterschrift der/des Verantwortlichen:

70
Jahre
19 4 8 - 2

0 1
8WIR FEIERN 
JUBILÄUM!
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Umwelt

biker fairplay
fairness und gegenseitige rücksichtnahme bilden die Grundlage für ein gemeinsames 
Miteinander und die Wahrung der vielfältigen interessen im Wald. als Mountainbiker halten 
wir uns daher im Wald an folgende Grundsätze:

> Wir biken nur auf markierten und freigegebenen Routen.

>  Wir biken nur in der erlaubten Zeit im März bzw. Oktober von 9.00 bis 17.00 Uhr, im April 
bzw. September von 8.00 bis 18.00 Uhr, von Mai bis August von 7.00 bis 19.00 Uhr.

>  Radfahren abseits markierter Routen und außerhalb der freigegebenen Zeiten kann zur 
nachhaltigen Beunruhigung der Wildtiere und zu Schaden an Wald und Pflanzen führen.

>  Wir halten die Straßenverkehrsverordnung (STVO) ein und überholen andere Waldnutzer 
nur im Schritttempo.

>  Wir sind Gäste im Wald und verhalten uns auch entsprechend.

>  Wir hinterlassen die Natur, wie wir sie gerne vorfinden würden – ohne Abfälle.

Mit gemeinsamen Spielregeln sorgen wir dafür, dass der Wald auch zukünftig einen einzig
artigen erholungs und lebensraum sowie arbeitsplatz für alle bietet.
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Soziales

Team Österreich Tafel - Ausgabestelle Pressbaum 
Verwenden statt verschwenden

Steigende Wohnkosten, steigende 
Treibstoff- und Lebensmittelpreise 
– das Leben in Österreich ist teuer  

geworden.
Trotz dem Österreich eines der reichs-
ten Länder der Welt ist, zeichnet sich 
eine erschreckende Entwicklung ab: 
Viele Menschen sind zu arm, um regel-
mäßig Essen kaufen zu können.  

Unsere Gesellschaft 
denkt um 

Überschüssige, einwandfreie Lebens-
mittel werden von freiwilligen Helfer/
innen des „Team Österreich“ und des 
Roten Kreuz eingesammelt und kosten- 
los an bedürftige Menschen verteilt. 
Die Lebensmittel werden von Super- 
märkten, lokalen Lebensmittelge-
schäften, Bäckern oder Gemüsebauern 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Die ge-
sammelten Lebensmittel werden noch 
am selben Tag an der Team-Österreich - 
Tafel- Ausgabestelle direkt ausgegeben 
- ohne große Bürokratie oder künstlich 
geschaffenen Hürden.

In einem Erstgespräch durch eine(n) ge-
schulte Rot Kreuz MitarbeiterIn wird un-
bürokratisch die Einkommenssituation 
geklärt und niederschwellig überprüft, 
ob eine Bezugsberechtigung besteht.

Die Einkommensgrenzen lauten für 
2018 wie folgt:
Haushaltstyp Monatswert (in Euro)
Einpersonenhaushalt € 1.185,00
1 Erwachsener + 1 Kind € 1.540,00
1 Erwachsener + 2 Kinder € 1.895,00
2 Erwachsene  € 1.777,00
2 Erwachsene + 1 Kind € 2.132,00
2 Erwachsene + 2 Kinder € 2.488,00
2 Erwachsene + 3 Kinder € 2.843,00
jede weitere erwachsene
Person im Haushalt € 592,00
jedes weitere Kind unter
14 Jahren im Haushalt € 355,00

Für die Ausstellung einer Berechti-
gungskarte werden Passfoto des Bezie- 
hers benötigt, wie auch Geburtsnach-
weise aller eventuell im Haushalt leben-
den Kinder.
In die Ausgabestelle Pressbaum kom-
men vorwiegend Menschen aus den 

Foto:	Bezirksstellenstützpunktleiterin	DSA	Alexandra	Stangl	(2.	von	links)	und	ihr	Team	der	Österreich	Tafel-
Pressbaum

Gemeinden Pressbaum, Tullnerbach, 
Wolfsgraben, Purkersdorf, Mauerbach 
und Gablitz, um sich kostenlos Lebens-
mittel und Hygieneartikel abzuholen. 
  
Nur durch genügend helfende Hände 
können so auch die jeweiligen Samstag-
dienste besetzt, und damit auch eine 
regelmäßige Ausgabe garantier t 
werden. 
Im Jänner 2016 wurde die Tafel in Press-
baum erstmals für Berechtigte geöff-
net – Teams wurden gebildet, die alle 4 
Wochen zu ihrem Einsatz kommen und 
zusammenhelfen, dass Lebensmittel, 
die kurz vor dem Ablaufen sind, gesam-
melt werden und – schön präsentiert – 
im alten ASFINAG Gebäude an jene aus-
gegeben werden können, die unterhalb 
der erwähnten Einkommensgrenzen 
liegen. 

Die freiwilligen Rot Kreuz und Team 
Österreich MitarbeiterInnen stellen 
nicht nur ihre Zeit, sondern auch ihre 
privaten Ressourcen zur Verfügung. 
So fahren im Monat etwa 20-25 Kolle-
gInnen mit ihren privaten PKWs um 
die Lebensmittel von den umlie-
genden Geschäften und sogar bis nach 
Wien 14 einzusammeln. Ohne diesen  
selbstlosen Einsatz der freiwilligen Hel-
ferInnen wäre die Durchführung der 
Tafelausgabe logistisch undenkbar und 
unmöglich.
Deshalb habe ich sehr gerne die Frei-
willigen des Teams Tafel Österreich mit  
einem Beitrag aus meiner reduzierten 

Aufwandsentschädigung als Bürger-
meister unterstützt. Damit hat die Tafel 
Österreich Treibstoffgutscheine für 
ihre Freiwilligen gekauft. 
Und ich teile gerne diese Informationen 
in unserem Amtsblatt, denn vielleicht  
haben auch Sie Lust das Team Tafel 
Österreich zu unterstützen. 
Jede Hand wird gebraucht, denn wie mir 
die Team-Mitglieder berichtet haben, 
wird das Projekt durch die Wirtschaft 
unserer Region sehr aktiv unterstützt. 
Dafür ein ganz herzliches Danke!
Es braucht jedoch noch weitere Freiwil-
lige, um die gespendeten Lebensmittel 
auch abzuholen und somit bei der Tafel 
in Pressbaum zugänglich zu machen.

Tafel Österreich Lebensmittelausgabe: 
Jeden Samstag - Anmeldung und Regis-
trierung ab 18.15 Uhr bis 19:15 Uhr im 
alten ASFINAG Gebäude, Hauptstraße 
117 in Pressbaum. 
Lebensmittelausgabe ab 19:15 Uhr

Alle	Informationen	für	mögliche	Helfer-
innen	und	Helfer	bei:

DSA ALEXANDRA STANGL, 
Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz,  
Bezirkstellenstützpunktleitung / 
Gesundheit und Soziale Dienste

Kaiser-Josef-Straße 65, 3002 
Purkersdorf, Telefon: +05-9144 3002

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech



Mag. pharm.
Dr. M. Reza Kamyar

Hauptstraße 23
3003 Gablitz

Tel.: 02231 / 676 40
Fax: 02231 / 676 40-30
office@apowaldstern.at
www.apowaldstern.at 

15:00-16:00  Radio 4/4  mit „Tasha Bergmann”
                                                                          und „The Ridin Dudes” LIVE

            17:30  Kinderprogramm mit Clown Poppo
      ca. 18:30  Einmarsch der Gruppen –
                      Festakt mit ZIB-Moderatorin Susanne Höggerl
        danach Tombola und Unterhaltung mit den Musikvereinen

Mobil: 0664 816 31 70
3003 Gablitz, Gauermanngasse 55

                                                                                    Elektro Maier
Elektroinstallationen GmbH       Tel.: 02231/63 887
Hauptstraße 25a                  Mobil: 0664/25 13 419
3003 Gablitz                       office@maier-elektro.at

LUFTBALLONS & PARTYZUBEHÖR
LINZERSTRASSE 57/3

3003 GABLITZ
OFFICE@LUFTBALLONS-PARTY.AT

Sa. 30. Juni 2018  Hauptstraße
                                    ab 15:00 Uhr

LIVE



Heimatmuseum
10.00 - 11.30 Uhr

SV Gablitz, Sportplatz 
09.00 - 16.00 Uhr

Treffpunkt: Volksschule
09.00 - 12.00 Uhr

Zum Schreiber 
14.00 - 17.00 Uhr

Tennisclub Gablitz
09.00 Uhr

Bäckerei Simhofer
14.00 - 16.00 Uhr

Schwimmbad
14.30 - 16.00 Uhr

Treffpunkt: Volksschule
09.00 - 11.00 Uhr

Hausergraben
13.00 - 17.00 Uhr

Zum Schreiber
14.00 Uhr

01.07.

02.07.- 
31.08.

04.07. 

05.,12.
19.,26.07.

07.07.

11.07.

12.07.

18.07.

26.07.

28.07.

„GEFEIERT WIRD IN GABLITZ - DIE LEFNÄRS“ -
Buchpräsentation von Dr. Renate Grimmlinger

Ferienspiel - FOOTBALL SUMMERSCHOOL 
Anmeldung: www.footballsummerschool.com

Ferienspiel - LEBEN AM UND IM WASSER 
mit Förster Clemens; Anmeldung im Gemeindeamt

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

TENNIS - KREISCUP
TCK Gablitz1 - TC Herzogenburg 2

Ferienspiel - GEBÄCK BACKEN
Familie Simhofer; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - SPIELE IM WASSER
Learning Events; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - WANDERUNG MIT EINEM WOLFSHUND
Learning Events; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - BIENENTOUR + WORKSHOP
mit Bieno; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - ENTDECKUNGSREISE GABLITZ mit Traktor
mit Franz Starnberger; Anmeldung im Gemeindeamt

Veranstaltungen 
 im Überblick

Juli 2018

13.07.

Hausergraben
09.00 - 11.00 Uhr

03.,10.,17.
24.,31.07.

Ferienspiel - BOGEN SCHIESSEN SCHNUPPERKURS
UBSC Artemis; Anmeldung im Gemeindeamt 

Bogensportplatz 
13.30 - 15.00 Uhr

Ferienspiel - INSTRUMENTE AUSPROBIEREN
1. Gablitzer Musikverein; Anmeldung im Gemeindeamt

04.07. Vereinstreff
14.00 - 16.30 Uhr

12.07. Ferienspiel - BIENENTOUR
mit Bieno; Anmeldung im Gemeindeamt

Bachgasse 5
09.00 - 12.00 Uhr

Ferienspiel - GERÄTETURNEN
GTV - Bianca Flesch; Anmeldung im Gemeindeamt

06.07. Seminarzentrum
13.00 Uhr

Ferienspiel - TSCHIN BUM SCHLAGZEUG PROBIEREN
Manfred Hausleitner; Anmeldung im Gemeindeamt

09.07. Turnsaal Volksschule
10.00 - 12.00 Uhr

P & R Parkplatz
ganztägig

Ferienspiel - SOMMER MUSIK CAMP
Anmeldung: 0699/170 90 999 oder www.mv-gablitz.at

02.07.-
06.07.

Vereinstreff, Lefnärg.1a
09.00 - 17.00 Uhr

Ferienspiel - AUS ALTEN STOFFEN BASTELN
mit Christina Schmirl; Anmeldung im Gemeindeamt

SENIORENBUND-AUSFLUG - „Die Fledermaus“ im 
Schloss Weitra; Nähere Info: Tel. 0699 / 124 79 968

21.07.

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

27.07. Zum Schreiber
19.00 Uhr

29.07.  GABLITZER FLOHMARKT
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93

Parkplatz Lintnerplatz
06.00 - 15.00 Uhr



Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

Bogensportplatz 
13.30 - 15.00 Uhr

Bachgasse 5
09.00 - 12.00 Uhr

Turnsaal Volksschule
13.00 - 15.15 Uhr

Laabacher Weinschenke
16.00 - 19.00 Uhr

Vereinstreff, Lefnärg. 1a
15.00 Uhr

Parkplatz Lintnerplatz
06.00 - 15.00 Uhr

Zum Schreiber 
19.00 Uhr

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

Ferienspiel - BOGEN SCHIESSEN SCHNUPPERKURS
UBSC Artemis; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - AUS ALTEN STOFFEN BASTELN
mit Christina Schmirl; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - AERIAL DANCE - KINDERKURS
mit Clarissa Friedrichkeit; Anmeldung im Gemeindeamt

Ferienspiel - FAMILY DAY
mit SPÖ Gablitz; Anmeldung Gemeindeamt

 Ferienspiel - SCHACHTURNIER
mit dem Schachklub Gablitz; Anmeldung im Gemeindeamt

 GABLITZER FLOHMARKT
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93
 

 MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

02.,09.,16.
23.,30.08.

07.,14.,21.
28.08.

10.08.

14.08.

18.08.

24.08.

26.08.

31.08.

Veranstaltungen
Fortsetzung

Zum Schreiber
14.00 Uhr

11.08.

Vereinstreff
16.00 Uhr

August 2018  

06.08.

16.08.

Naturpark Purkersdorf
10.00 - 13.00 Uhr

Ferienspiel - EINE UNGLAUBLICHE GESCHICHTE 
Eva Hesse Figuren-Theater; Anmeldung im Gemeindeamt

 Ferienspiel - LESEN & MALEN IM WALD
 Naturpark Purkersdorf; Anmeldung im Gemeindeamt

30.08.

Ferienspiel - Entdeckungsreise Gablitz mit Traktorfahrt
mit Franz Starnberger; Anmeldung im Gemeindeamt

September 2018  
01.09.

05.09.

08.09.

30.09. 

02.09.

06.,13.
20.,27.09.

28.09.

Ferienspiel - HERBSTFEST
mit der Grünen Liste Gablitz

SENIORENBUND-AUSFLUG - Waldviertlerbahn Gmünd-
Gross Gerungs
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505
 

 ROT-KREUZ-KINDERFEST 2018

 GABLITZER FLOHMARKT
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93
SENIORENBUND-REISE nach Portoroz, Hotel Histrion
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

Ferienspiel - SEIFENKISTENRENNEN
Verschönerungsverein; Anmeldung im Gemeindeamt

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

 MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

Ferdinand-Ebner-Gasse
ab 15.00 Uhr

P & R Parkplatz
ganztägig

Hauptplatz Purkersdorf
10.00 Uhr

Parkplatz Lintnerplatz
06.00 - 15.00 Uhr

Dorfzentrum/Hauptstr.
08.00 - 17.00 Uhr

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

Zum Schreiber 
19.00 Uhr

SENIORENTREFF
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

Zum Schreiber
15.00 Uhr

TENNIS - GESELLSCHAFTSDOPPEL
Anmeldung: 0676/5617997 oder http://www.tck-gablitz.at

Tennisclub Gablitz
09.00 Uhr

30.09.-
04.10.

P & R Parkplatz 
Abfahrt

Ferienspiel - BLAULICHTTAG 
mit allen Blaulichtorganisationen; Anmeldung im Gemeindeamt

Feuerwehrhaus
15.00 - 17.00 Uhr

24.08.

25.08.

Ferienspiel - LEBEN AM UND IM WASSER 
mit Förster Clemens; Anmeldung im Gemeindeamt

08.08. Treffpunkt: Volksschule
09.00 - 12.00 Uhr

Sommerferien 2018



Sommerferien 2018

Liebe Kinder, liebe Eltern,

die Ferien beginnen in Kürze und wir können uns wieder auf einen abwechslungsreichen 
Sommer mit vielen Freizeit-Angeboten freuen.
Ich möchte mich auch wieder bei unseren Gewerbebetrieben, Vereinen und Privatpersonen, 
die sich bereit erklärt haben, das Gablitzer Ferienspiel mitzugestalten, herzlich bedanken.

Für die diversen Veranstaltungen bitte ich Sie, sich im Gemeindeamt 
bei Frau Petra Hasiber persönlich unter 02231/63466 DW 131 

oder per Mail hasiber@gablitz.gv.at ANZUMELDEN ! 

Ich wünsche Ihnen mit ihren Kindern einen schönen Sommer und freue mich schon jetzt, Sie 
 auf der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Alles Liebe 
Deine / Ihre GGRin Manuela Dundler-Strasser







DLAWRENEIW MI 5 RI

W

WienerwaldBeach Cup

www.WWBC.AT

23.06. | PURKERSDORF
07.07. | WOLFSGRABEN
28.07. | TULLNERBACH
18.08. | MAUERBACH
08.09. | GABLITZ



DLAWRENEIW MI 5 RI

W

WienerwaldBeach Cup

www.WWBC.AT

23.06. | PURKERSDORF
07.07. | WOLFSGRABEN
28.07. | TULLNERBACH
18.08. | MAUERBACH
08.09. | GABLITZ

https://www.facebook.com/wwbeachcup



S O N N E N B U S 2 0 1 8 

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer!
Im Namen der Marktgemeinde Gablitz laden wir Sie – geschätzte Gablitzerinnen und Gablitzer ab dem 
60. Lebensjahr – zum Ausflug mit dem „Sonnenbus“ herzlichst ein.

Die Fahrt findet am  Mittwoch, den 12. September 2018, statt.

Wir ersuchen Sie, Ihre Teilnahme bis spätestens Freitag, 07. September 2018, entweder auf dem
Gemeindeamt mit untenstehendem Anmeldeschein oder telefonisch unter 02231/63466 DW 131 (Frau 
Hasiber) bekannt zu geben.
Spätere Anmeldungen können nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden.

Unsere Sonnenbusfahrt führt heuer nach Spitz an der Donau, wo wir auf das Donauschiff MS Austria
umsteigen und auf der 1-stündigen Fahrt nach Krems die Donau genießen können. In Krems angekom-
men, lassen wir den Tag beim Heurigen Weingut Hamböck mit einer Hauer-Jause ausklingen.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einstiegstellen und Abfahrtszeiten:
Linzer Straße / Berggasse 12:00 Uhr Linzer Straße / Gemeindeamt 12:20 Uhr
Linzer Straße / Wagnergasse 12:05 Uhr Linzer Straße / Hauersteig 12:25 Uhr
Linzer Straße / Zum Schreiber 12:10 Uhr Linzer Straße / Höbersbach 12:30 Uhr
Reiseroute: Gablitz – Spitz – Krems – Gablitz
Rückfahrt: ca. 19:00 Uhr Ankunft in Gablitz: ca. 20:00 Uhr

Selbstverständlich ist dieser Ausflug für Sie kostenlos.

Wir würden uns freuen, Sie im Namen der Marktgemeinde Gablitz begrüßen zu dürfen und wünschen 
Ihnen bereits heute viel Spaß und gute Unterhaltung beim Sonnenbus 2018.

Ing. Michael W. Cech, e.h.        Christian Sipl, e.h.
            Bürgermeister Geschäftsführender Gemeinderat

………...……….................…. ….….......……..………………….

ANMELDUNG – Sonnenbus           2018
Ich, Frau      ............................................................................................................................................

Ich, Herr       ...........................................................................................................................................

wohnhaft 3003 Gablitz,      .....................................................................................................................

ersuche, mich für die Fahrt nach Spitz vorzumerken.

Einstiegstellen und Abfahrtszeiten: *)

O Linzer Straße / Berggasse 12:00 Uhr O Linzer Straße / Gemeindeamt 12:20 Uhr
O Linzer Straße / Wagnergasse 12:05 Uhr O Linzer Straße / Hauersteig 12:25 Uhr
O Linzer Straße / Zum Schreiber 12:10 Uhr O Linzer Straße / Höbersbach 12:30 Uhr

*) Zutreffendes bitte ankreuzen .............................................................................
Unterschrift
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Das Projekt ermunterte die Schülerinnen und Schüler zur Auseinandersetzung mit der Geschichte des eigenen 
Heimatortes und in weiterer Folge mit dem Heimatbundesland. 

Unter fachkundiger Anleitung des Buchbinders und Kunsthistorikers Mag. Dieter Halama fertigte jedes Kind sein 
eigenes „Schulbuch“ an. 

Aus dem bereitgestellten Material (Papier, Pappe, Buchbinderleinen) wird ein in den Gemeindefarben gestaltetes 
Buch hergestellt. In dieses Buch in der Form eines Leporellos werden Texte und Bilder zur Orts- und Schulgeschichte 
eingeklebt. 

Jugend

„Jedes Kind band sein eigenes Buch“
Ein	heimatkundliches	Buchbindeprojekt	für	die	3.	und	4.	Klasse	der	Volksschule
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Jugend

Es wird dringend Unterstützung

für die Schülerlotsen gesucht, um

den Schulweg zur VS Gablitz von

7:30 - 8:00, Montag - Freitag, 

sicherer zu gestalten!

Wenn Sie mithelfen möchten, erhalten Sie nähere Auskünfte bei Herrn Peter Kraushofer
(0664 313 76 22)

Schülerlotsen

GESUCHT



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz                                                                          Seite 29

Jugend

Je nach Bedarf Ihres Kindes unterstützen 
unsere Trainer/innen Ihr Kind in den Bereichen:
n Legasthenie- und Dyskalkulietraining
n Aufmerksamkeits- und Konzentrationsschwächen
n Lernorganisation und -techniken
 („Lernen lernen“)
n Durcharbeiten konkreter Stoffgebiete
n Sprachförderung uvm.

Wir informieren Sie gerne! 
Tel. 02272/909 09

Lerntraining
Individuell. Hochwertig. Erfolgreich.

So wird 
Lernen 
einfach.

www.hilfswerk.at

„Meine schlechten Noten sind weg 
– Jetzt macht die Schule wieder 
Spaß! “

Maximilian S. 
Schüler der 3. Klasse Volksschule

Schlechte Noten? Angst vor Prüfungen? 
Trotz Anstrengung kein Lernerfolg? 
Für jedes Problem, für jede Art von Lernschwierigkeiten 
gibt es eine passende Lösung. Wir konzipieren für Ihr 
Kind ein individuelles Lerntraining, das zu 100 % auf seine 
Bedürfnisse zugeschnitten ist! Das Lerntraining kann im 
Hilfswerk oder bei Ihnen zu Hause stattfinden. Einzeln 
oder auch in der Gruppe. 

Hilfswerk NÖ, Familien- und Beratungszentrum Tulln 

Fenstertag, Sonnenschein – nichts 
wie raus ins „Klassenzimmer im 
Grünen“!

Unter diesem Motto packte sich die 
2b der Volksschule Gablitz zusammen 
und besuchte kurzfristig die Bienen im 
Gemeinschaftsgarten des Siedlervereins 
Gablitz am Hausergraben.

Der kurzweilige, lehrreiche Ausflug im 
Rahmen einer Bienentour von Bieno, 
dem Imker aus dem Wienerwald, hat 
alle Beteiligten, ob jung oder etwas älter, 
begeistert.
Die Kinder waren auf das Thema Biene 
gut vorbereitet und konnten ihr theo-
retisches Wissen gut einsetzen. Aber 
zu sehen, wie`s „in echt“ in einem 
Bienenstock zugeht und was und wie 
diese so wichtigen Insekten eigentlich 
so treiben, war eine besondere Erfahr-
ung, die in der Verkostung des ersten 
heurigen Honigs direkt aus der Wabe 
ihren Höhepunkt fand!

Das Angebot einer Bienentour steht 

Die Volksschule Gablitz eröffnete den Reigen
und	besuchte	als	Erste	die	Bienen	im	Gemeinschaftsgarten	am	Hausergraben

Die	2b	der	Volksschule	Gablitz	mit	VOL	Angelika	Haunschmidt	MEd	besuchte	den	Imker	„BIENO“	

aber auch jeder anderen Gruppe zur Verfügung – einfach Kontakt aufnehmen, 
Informationen einholen und einen Termin vereinbaren.

Kontakt und weitere Informationen:
Imkerei Bieno – der Imker aus dem Wienerwald - Benno Karner
www.bieno.at oder servus@bieno.at oder 0664/135 75 69
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Kultur 

Neues aus dem Heimatmuseum
NEUES aus dem HEIMATMUSEUM 

Zahlreiche BesucherInnen waren am 11. April im Heimatmuseum und sahen die von Peter Brunner und 

Renate Grimmlinger gestaltete DVD über Ebners Leben, so auch Vortragende des Ebner-Festls:             

Dr. Ewa Drzazgowska aus Polen, sowie Dr. Ilse Somavilla und Ernst Pavelka aus Innsbruck. 
Das Museum war anlässlich des 100jährigen Bestehens des Musikvereins «d'Wienerwalder» vor dem 

Jubiläumskonzert am 21. April 2018 geöffnet, das viele BesucherInnen anlockte, die sich für Fotos, die 

alte Tracht und für Instrumente interessierten. 
Beim Schulfest durften Kinder alte Schreibgeräte ausprobieren: Tafel und Griffel, Feder und Tinte und 

die mechanische Schreibmaschine.  
 

                  
 
Die Broschüre „Gefeiert wird in Gablitz! Die Lefnärs – Geschichte einer Wiener Familie“ liegt nun vor. 

Sie wird anlässlich des Dorffestes am 30. Juni, das „100 Jahre Musikverein“ feiert, vorgestellt und am 

1. Juli von 10 bis 11.30 im Heimatmuseum präsentiert, wobei Kompositionen von Heinrich Lefnär 

jun. - gespielt und aufgenommen von DI Wolfgang Flandorfer und Andreas Fröschl - im Museum zu 

hören sein werden. Die sehr wohlhabende Familie verbrachte 1878 bis 1919 die Sommermonate in 

Gablitz, das um die Jahrhundertwende 1900 auch „Künstlerkolonie“ war. Aufträge bei wesentlichen 

Wiener Bauten begründeten den Reichtum der Familie. Heinrich Lefnär jun. war Obmann des Gablitzer 

Verschönerungsvereins und Initiator der von Johannes Benk geschaffenen (ersten) Kaiserbüste. Bis 

1928 organisierte er zahlreiche musikalische Feste und die „Gablitzer Kirtage“ in Wien.  

Besonders erfreulich ist, dass die Beschriftung zum Kaiserdenkmal fachmännisch restauriert wurde!  

 

      

 

Die Gemeinde hat auch die Beschriftung des „Fürstenberg-Brünnls“ erneuern und einige Blümchen 

setzen lassen. Informationen über Charlotte zu Fürstenberg sind unter http://www.gablitz-

museum.at/recherchen.html „Das Fürstenberg Brünnl in Gablitz und Charlotte” abrufbar. 

Auf Ihren Besuch am 1.Juli, 10 bis 11.30, freuen sich Dr. Renate Grimmlinger und das Museumsteam. 



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz                                                                          Seite 31

Vereine

Haben Sie Interesse an aktiver Mitarbeit für ein 
schönes Gablitz?
Der	Verschönerungsverein	Gablitz	freut	sich	über	neue	Mitglieder

Obmann	Wolfgang	Weixler	und	sein	Team	des
Verschönerungsvereines

Werte Gablitzerinnen und Gablitzer!

Bereits sehr früh konnten wir heu-
er die Beete im Gablitzer Zentrum 
mit Hornveilchen (im Volksmund 

Stiefmütterchen) bepflanzen. 

Der Lavendel ist großteils sehr schön ge-
wachsen, manche Pflanzen werden wir 
noch ersetzen. Die im Vorjahr gepflanz-
ten Rosen entwickeln sich prächtig und 
erfreuen mit bunten Blüten und 
herrlichem Duft. Aktuell sind die 
Beete wieder von Unkraut befreit 
und für die Sommerbepflanzung 
vorbereitet.
Durch die ehrenamtliche Unter-
stützung von Hrn. Wagenhofer 
hat der Spritzenwagen an der 
Klosterbrücke wieder eine neue 

Deichsel. Vielen herzlichen Dank, sehr 
schön ist sie geworden!

Sehr gerne möchten wir Sie auch zum 
heurigen Dorffest am 30.6.2018 ein-
laden, wo wir die schöne Tradition des 
Marillenwagens weiterführen. 
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
des Gablitzer Musikvereines wird es ein 
Fest der besonderen Art. Auch Radio 
4/4 wird live vor Ort sein. Wir freuen 
uns auf viele interessante Gespräche 
mit Ihnen!

Ebenso ein Fest für die ganze Familie 
soll das heuer erstmals von uns orga-
nisierte Seifenkistenrennen sein. Nach 
10 durchgeführten Rennen hat sich der 
Verein „Wienerwaldkinder“ im Vorjahr 
aufgelöst. Wir konnten viel Erfahrung 
übernehmen und freuen uns, auch die-
se Tradition weiterführen zu können. 

Notieren Sie sich bereits den 2.9.2018 
als Termin - bei Schlechtwetter ver-
schieben wir auf den 9.9.2018. 
Wieder wird es Leihkisteln geben, in 

denen bereits Kinder ab 7 Jahren al-
leine fahren können. Jüngere Piloten 
können das Rennen in Begleitung eines 
Erwachsenen erleben. 

Anmelden können Sie sich ab sofort di-
rekt bei mir oder am Veranstaltungstag 
ab 8:00 Uhr direkt vor Ort. Eigenbau-
kisten sind herzlich willkommen und 

werden gesondert prämiert!

Möchten Sie unsere ehrenamt-
lichen Aktivitäten finanziell un-
terstützen? Durch Einzahlung von 
lediglich € 15,- (gerne nehmen 
wir natürlich auch Spenden ent-
gegen) auf unser Konto bei der 
Raiffeisenbank Wienerwald, IBAN: 
AT24 3266 7000 0012 5617 wer-
den Sie als Mitglied geführt und er-
möglichen den Ankauf von Pflan- 
zen und Materialien, die wir be- 
nötigen.
Haben auch Sie Interesse an ak-
tiver Mitarbeit für ein schönes 
Gablitz? 
Dann melden Sie sich direkt bei mir 
unter 0699/1100 1884, per Mail 
an vvgablitz@gmail.com oder 
über facebook: www.facebook.
com/vvgablitz.

Ich freue mich darauf, von Ihnen 
zu hören!

Ihr Wolfgang Weixler
Obmann
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Eröffnung der heurigen Tennissaison

Präsident	Karl	Flechl	und	sein	Team	blicken	mit	Bgm.	Michael	Cech	und	Vbgm.	Franz	Gruber	optimistisch	 
in	die	Zukunft

Mit der Eröffnung der aktu-
ellen Tennissaison blickt der 
Gablitzer Tennisclub TCK gleich- 

zeitig optimistisch in die Zukunft.

Bei seiner Begrüßung dankte Präsident 
Karl Flechl Bgm. Michael Cech und Vbgm.  
Franz Gruber, die mit Flechl das Zu-
kunftsprojekt entwickelt haben.

Im Rahmen des Gablitzer Zentrums-
projektes erarbeitet die Marktgemeinde 
Gablitz beim Gablitzer Sportplatz ein 
richtiges Sportzentrum und siedelt dort 
auch den neuen Tennisplatz an.
3 nagelneue Tennisplätze und die Op- 
tion einer Traglufthalle auf Gemeinde-
grund sichert nachhaltig die Zukunft 
des Vereines.
Die Österreichischen Bundesforste 
und die Kongregation des Gablitzer 
Klosters investieren € 150.000,- in die 
Neuerrichtung der Tennisplätze.

Bgm. Michael Cech: “Mit der Neuer-
richtung des Tennisclubs und der gerade 
laufenden Verlängerung eines beleuch-
teten Radweges entsteht ein richtiges 

Sportzentrum, das mit Fußball, Tennis, Beachvolleyball, dem Skaterplatz und den 
Hundesportplätzen ein breites Angebot aufweist.”
Der Gablitzer Tennisclub startet mit viel Energie und Optimismus für die Zukunft in 
die Sommersaison 2018.

IVB Immobilienverwaltung Bründl
A-1140 Wien, Leyserstraße 1/8  

Telefon: +43 (0) 1 / 890 48 40  • Fax: +43 (0) 1/890 48 40 15
verwaltung@iv-bruendl.at • www.iv-bruendl.at

IHRE IMMOBILIE IN 
SICHEREN HÄNDEN

Besitz und Bewirtschaftung einer 
Immobilie sind ein umfangreiches 
Betätigungsfeld.

Diese anspruchsvollen Aufgaben 
übernehmen wir gerne für die 
Eigentümergemeinschaft und 
bringen dazu kaufmännisches, 
technisches und rechtliches 
Know-how, soziale Kompetenz sowie 
Verhandlungsgeschick und Durchset-
zungsvermögen ein. Wir finden auch 
für nicht alltägliche Anforderungen 
eine Lösung und stellen uns jeder 
Herausforderung. Umsichtig und 
vorausschauend versuchen wir der 
Tatsache Rechnung zu tragen, dass 
ein gutes Management den Wert 
einer Immobilie wesentlich mitträgt.

Nicolette Bründl

Ingrid Bründl

 

 

 

Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lüftungstechnikmeister 

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net
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Bienen für die Obstbäume am Hausergraben
Nun	sind	die	Bienen	auch	im	Gemeinschaftsgarten	gelandet

Foto:	bieno	
„Der	Gablitzer	Siedlerverein	freut	sich	über	den	Bienenstock	im	Gemeinschaftsgarten“
vlnr	Benno	Karner,	Claudia	Fritzenwanker,	Thomas	Grün,	Raphaela	Winkler,	Horst	Kaufmann	und	Walter	Kahl

Die Streuobstwiese mit 40, teilwei-
se 100 Jahre alten Obstbäumen 
 im Herzen der Marktgemeinde 

Gablitz wird seit 2006 vom Siedler-
verein betreut und bietet sich als grüner 
Freiraum und „Klassenzimmer im 
Grünen“ für alle, die Erholung und In-
formation in der Natur suchen, an. 
Informationstafeln führen mit viel 
Wissenswertem durch den Garten 
und ein Fledermaushaus sowie ein 
Insektenhotel lassen Spielraum für 
kindliche Fantasie und spannende 
Geschichten.

Seit 2007 wird schon traditionell jeden  
Herbst gemeinschaftlich Obst aus den 
Früchten des Gartens gepresst und 
2014 wurde das „fruchtige“ Angebot 
um Beerenobst erweitert, das in einem  
gemeinsamen Projekt mit den Schü-
lerInnen der Volksschule Gablitz ge-
pflanzt wurde.

Was liegt also näher als all das Blüten- 
angebot bei der Bestäubung mit fleiß- 
igen Honigbienen zu unterstützen?
Und so kam es heuer auf Initiative von  
Obmann Thomas Grün zur Koopera-
tion des Siedlervereins mit Imker 
Benno Karner: seit Anfang Mai 2018 
steht nun ein Bieno-Bienenstock im  
Gemeinschaftsgarten und seine Be-
wohnerinnen summen durch die satt-
grüne Luft.

Ein weiterer Natur-Baustein der Be-
treiber des Gartens, um BesucherInnen 
ein Beispiel an einem funktionieren- 
den Ökosystem zu bieten. Die Notwen-
digkeit der für uns Menschen so wert-

vollen Insekten ist mittlerweile hinläng-
lich bekannt, kann aber nicht oft genug 
in Erinnerung gerufen werden.
Ohne Insekten und vor allem der  
Honigbiene leidet die Bestäubungs-
leistung und somit die Voraussetzung 
für ausreichende und vor allem gesun-
de Nahrung für uns Menschen.

Die Gemeinde Gablitz geht mit gutem 
Beispiel voran und bietet der jungen 
Gablitzer Bevölkerung im Rahmen 
des Ferienspiels an zwei Terminen 
Bienentouren an, bei denen „die 
Bienos“ naturnah in Theorie und Praxis 
ganz viel Wissenswertes zum Thema 
Biene, ihren Produkten und ihres Stellen- 
wertes in unser aller regionalem Lebens- 
raum bieten. 

Das Angebot einer Bienentour steht 
aber auch jeder anderen Gruppe zur 
Verfügung – einfach Kontakt aufneh-
men, Informationen einholen und einen 
Termin vereinbaren.
Kontakte und weitere Informationen:

Imkerei Bieno – der Imker aus dem 
Wienerwald - Benno Karner

www.bieno.at oder 
servus@bieno.at bzw. 0664/135 75 69

Streuobstwiese Gablitz
Anton Haglgasse/Hausergraben

3003 Gablitz
Siedlerverein Gablitz

siedlerverein-gablitz@hotmail.com
www.siedlerverein-gablitz.at

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133

Mobil: 0664 / 375 82 85; Fax: 02231/672 28
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ORTSTAXI
02231/63466 - 600

 Betriebszeiten:
 MO, MI, FR  08.00 - 13.00 Uhr

EVN-Störungsdienst	bei	
Wassergebrechen

02272 / 65979
STROM	-	Störungsdienst

0800 / 500 600
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SICHER DURCH DEN SOMMER
Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne - www.noezsv.at | www.facebook.com/noezsv

Was ist SHIATSU ?
SHI=Finger		ATSU=	Druck
Shiatsu ist eine eigenständige in sich geschlossene Form 
der manuellen, ganzheitlichen Körperarbeit. Der Geist von 
Shiatsu liegt in der Kommunikation von heilsamer Berührung. 
Es regt die Selbstheilungskräfte von Körper, Geist und Seele 
an. Shiatsu bietet eine wertvolle Begleitung mit dem eigenen 
Körper in Verbindung zu kommen.
Die Wirkung von Shiatsu ?
Shiatsu kann beitragen, “typische Befindlichkeitsstörungen“ 
zu lindern wie z.B. Stress, Burn Out , Erschöpfung, innere An- 
spannung, Müdigkeit, Schlafstörung, Kopfschmerzen, Migräne, 
Beschwerden des Bewegungsapparates, Stärkung des Immun-
systems, Zyklusbeschwerden, Wechseljahre, Schwangerschaft 
uvm.
Shiatsu ist für Personen jeder Altersgruppe geeignet – vom 
Baby bis ins hohe Alter.
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Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich !

90. Geburtstag
Sr. Clarissa
Kloster St. Barbara

Zum 90. Geburtstag gratulierten u.a. auch Bgm. 
Michael Cech, Vbgm. Franz Gruber, Vbgm. Ing. 
Marcus der Jubilarin (rechts neben Bgm. Cech)

95. Geburtstag
Auguste Donauer (sitzend)
Marienheim

90. Geburtstag
Ottilie Bair (mit weißer Weste stehend)
Marienheim

Die Familien und Schwester Oberin Beatrix, 
Bgm. Cech und die beiden Vbgm. Gruber und 
Richter gratulierten herzlich

Diamantene Hochzeit
Christl & Sebastian Pertschy
Hauersteig

Zu ihrem Jubiläum freuten sich Christl und 
Sebastian Pertschy über Besuch von Bgm. 
Michael Cech und Vbgm. Marcus Richter

90. Geburtstag
Ilse Lang
Kloster St. Barbara

Ihren 90er feierte Ilse Lang mit Bgm. Michael 
Cech, Vbgm. Franz Gruber und Marcus Richter 
sowie Tochter Renate Pichlbauer

Wenn	auch	Sie	sich	über	einen	Besuch	unseres	Bürgermeisters	und	den	beiden 
	Vizebürgermeistern	zu	Ihrem	besonderen	Jubiläum,	sei	es	der	Geburtstag	oder	

Ehejubiläum	freuen	möchten,	dann	bitten	wir	Sie,	dies	bei	Frau	Hasiber	
(hasiber@gablitz.gv.at	bzw.	Tel.	02231/63466/131)	oder	bei	Frau	Dibl	
(dibl@gablitz.gv.at	bzw.	Tel.	02231/63466/130)	bekannt	zu	geben.	
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 Ärzte 

Allgemeinmedizin (alle Kassen)

FAHMI Dr. Wafaa Mozartgasse 24
Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3 – www.dr-schablas.at
Tel. 627 58; Ord: MO, DI 8-11; MI 11.30-15.30, DO 8-11 u. 16.30-19
Nur nach Voranmeldung: Gerinnung/Marcoumar MO 6.30-8; Blutabnahme DI, DO 6.30-8

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung

LAMEL Dr. Fabienne Allgemeinmedizin, Osteopathie, Akupunktur
Lefnärgasse 11, Tel. 0676 / 427 73 13, www.lifeinmotion.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan Innere Medizin und Nephrologie (Nierenerkrankung)
Kirchengasse 10, Tel. 0650 / 850 58 99

SUMMESBERGER Chirurgie
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99, www.drs-summesberger.at

Zahnärzte
KRIZ Dr. Hertha Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: MO bis FR (alle Kassen)
KRIZ Dr. Karl Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)
PYSZKOWSKA Dr. Iwona Nestroygasse 4, Tel. 0699 / 170 82 406 oder 61887 - 11,

Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin), www.dr-iwona-pyszkowska.at

Tierarztpraxis Gablitz
SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth Hauptstraße 28; Tel. 02231/ 67570 oder 0680 / 231 20 44;

www.tierarzt-gablitz.at;
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

 Ärztezentrum (Bachgasse 2a) 

BALAS Dr. Peter Allgemeinmedizin (alle Kassen)
(Gemeindearzt) Tel. 650 43; Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie MO 15-18; MI 17-19

MO, MI 7.30-8: Blutabnahme; www.praxisbalas.at

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung:

HAAS Dr. Paulina Augenheilkunde;Tel. 0664 / 889 33 567; www.augenarzt-gablitz.at

OBEREGGER Dr. Gabriela Innere Medizin mit Schwerpunkt Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Tel. 0664 / 322 0 522; http://gabriela-oberegger.at/

TENTSCHERT Dr. Susanne Neurologie; Tel. 0676 / 916 00 61; ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte Dermatologie und Venerologie; Tel. 02231/65 200; www.drzierhofer.at

„Praxis Gablitz“ für Kinder + Jugendliche-- www.praxis-gablitz.at
DE BORTOLI Ulrike Logopädin, Tel. 0699/125 38 647, u.debortoli@chello.at
HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine Klinische- u. Gesundheitspsychologin, Tel. 0664/750 15 305
HOLLINGER Gudrun Logopädin, Tel. 0650/262 62 07, gudrun.hollinger@gmx.at
VANOVERTVELD Mag.a Katharina Ergotherapeutin, Sonder- u. Heilpädagogin, Tel. 0664/324 95 59

Praxis Gablitz - Massage und Bowtech
BAUMGARTNER Anika Dipl. Bowen-Therapeutin, Tel. 0664/24 60 325, Anika.baumgartner@chello.at

PRO MAMI Wienerwald + Mutter-/Eltern-Beratung
KRISTAN Monika Hebamme, IBCLC Stillberaterin, Tel. 02231/61186 od. 0664/500 80 38
SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara hebamme.kristan@promami.at; www.promami.at
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Apotheke
Apotheke WALDSTERN Hauptstraße 23, Tel. 02231/67640; www.apowaldstern.at

Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr durchgehend; SA 8-12 Uhr

Ernährungswissen
FISCHER Mag.a Gerit Hauptstr. 29/3, Tel. 0699/11375711; www.gerit-fischer.at
HAIDEN Mag.a Brigitte Hauptstr. 19/2/3, Tel. 02231/20710; www.trainyourfood.at

Horchpädagogisches Zentrum
TINKL Hilde Höberthg. 15, Tel. 0660/1306139; www.tomatis.at

Diplomierte Lebens- und Sozialberatung
BRENN-STRUCKHOF Sabine Lessingg. 67, Tel. 0650/4038981; www.sabinebrenn.at
EIPELDAUER Karin Dipl. EnergEthikerin und Radionikerin

Dingelstedtg. 63, Tel. 0699/11977822; www.energiearbeit.cc
SCHÖNFISCH Mag.a Monika Schwerpunkt Erziehungsberatung und Elternbildung

Josef-Stadlmaier-G. 2/31, Tel. 0664/7688773; www.praxis-schoenfisch.at

Legasthenie & Dyskalkulietraining / Benaudira-Hörtraining
AUER Monika (Dipl. Trainerin) Linzer Str. 55/3, Tel. 0681/10718964; www.trainingdersinne.at

Lern-Coaching und -Therapie
LÖCHLI Dipl.Päd. Gerhild Höberthg. 12, Tel. 0664/2122261; www.brainobic.at
WEGGLER-LESSER Mag.a Annette Lerntherapeutin IFLW®

Sr.-Alfons-Maria-G. 13, Tel. 0699/10662406; www.Lern-Wege.com

Massagefachpraxis
SCHMIRL Christina Bachg. 5/2, Tel. 0664/9909605; christina.huna@gmail.com

Medizinische Heilmassage
BERCHTOLD Eva Dingelstedtg. 41, Tel. 0664/9159867; eva.berchtold@gmx.net

Musiktherapie & Klavierservice
URE Mag. Stefan Musiktherapeut (ÖBM), Lehrbeauftragter der Musikuniversität Wien

Linzer Str. 103, Tel. 0650/9060007; stefanure@icloud.com

Pflegemöglichkeiten
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE HRONEK Nina, dipl. psych. Gesundheits- u. Krankenschwester

Tel. 0660/7167218 www.kraftquelle.co.at;
KLOSTER ST. BARBARA Bachg. 1-2; Tel. 02231/63415; www.st-barbara-gablitz.at;
(Kurzzeitpflege) verwaltung@st-barbara-gablitz.at
MARIENHEIM (Alten- u. Pflegeheim) Hauersteigstr. 51, Tel. 02231/63731-0; www.marienheim-gablitz.at
HILFSWERK Wiental 3021 Pressbaum, Hauptstr. 60a, Tel. 02233/54428; www.hilfswerk.at;

pflege.wiental@noe.hilfswerk.at
VOLKSHILFE NÖ, 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3, Info-Hotline: Tel. 0676/8676
Gebietsbüro Purkersdorf purkersdorf@noe-volkshilfe.at

Ergotherapie / Physiotherapie
SCHOBER Martina BSc Ergotherapeutin in den Fachbereichen Neurologie, Orthopädie und Geriatrie

Hausbesuche, Tel. 0664/4943574; martina_schober@aon.at
HARTL Monika PT Praxis Gablitz, Bachg. 2A, Tel. 0676/5291493; www.physioaustria.at;

monika.hartl@mnp.at
LECHNER Karin PT Anzengruberg. 16a, Tel. 0664/4974555; lechner.kk@gmail.com
MANDL Ursula PT Mitterauen 16, Tel. 0676/4201431; ursula.mandl@hotmail.com

Psychologin
JONAS Mag.a Michaela Klinische- und Gesundheitspsychologin

Hochbuchstr. 12, Tel. 0664/1604388; www.psychologin-mjonas.at

Psychotherapie (gesetzlich anerkannt)
LANGNER Leonore Hochbuchstr. 48b/1, Tel. 0664/5509989; www.psyonline.at/leonore_langner
SCHOBER Karl Josef Hauptstr. 29, Tel. 02231/65776; k.-j.schober@aon.at

Alternativ-Heilmethoden
AKEON – Wohlfühlpraxis KAINDL Gertrude; Graben 9, Tel. 0676/6249681; www.akeon.at
ALLES im GLEICHGEWICHT McKENNITT Tanja, Linzer Str. 20a/2, Tel. 0699/17991973;
(Aroma-, Entspannungspraxis) www.alles-im-gleichgewicht.at
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Alternativ-Heilmethoden
AMATÉ – Kinesiologie FÜHRER-HÖLZL Martina; Spitzersteig 10, Tel. 0664/6455558;

www.kinesiologie-gablitz.at
CRANIO SACRAL Moving u. RIECK Susanne; Hamerlingg. 14, Tel. 0664/5355405;
Bachblütenberatung www.craniosacral-moving.at
POSTURALE INTEGRATION SCHÄFFLER Bertram, Tel. 0699/11316583; www.bertram-schaeffler.at
SHIATSU u. Klangmassage ALMESBERGER Irene, Dingelstedtg. 81, Tel. 0664/5481327
SHIATSU u. Klangmassage LEDERER Martina; Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb; Tel. 0650/5127065;

www.energiebewegen.at
SHIATSU u. Klangmassage LEITGEB Wolfgang, Hauersteigstr. 13, Tel. 0680/3212392
SHIATSU u. Do-In-Trainerin MEDER Sabine, Hochbuchstr. 66, Tel. 0650/5453811; sabine.meder@gmx.at
SHIATSU u. Klangtherapie ZEILHOFER Bettina, Leopold-Schober-G. 1, Tel. 0699/19201557; www.zeilhofer.at

Gesundheits-Gymnastik
Classical PILATES Studio GRÜTZMACHER Brigitte; Kircheng. 4a, Tel. 0660/5612229;

www.pilatesgablitz.com
Gablitzer TURNVEREIN Edith Leitgeb, Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6, Tel. 0664/5683301
GYMNASTIKKLUB Gablitz Uli Schiessl, Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6, gymnastikklub.gablitz@chello.at
Jeden Dienstag Schwerpunkte: Wirbelsäule, Beckenboden etc.
 

Apotheken-Nachtdienste
Juli, August, September 2018

Belladonna-Apotheke,
14., Linzer Str. 383

01/914 13 82 4.,13.,22.,31. Juli 9.,18.,27. Aug. 5.,14.,23. Sept.

Apotheke im Auhof-Center,
14., Albert-Schweitzer-G. 6

01/577 14 44 5.,14.,23. Juli 1.,10.,19.,28. Aug. 6.,15.,24. Sept.

Apotheke „Zum Eichberg“,
3002 Pksd., Linzer Str. 40

02231/629 00 6.,15.,24. Juli 2.,11.,20.,29. Aug. 7.,16.,25. Sept.

St. Nikolai-Apotheke,
14., Linzer Str. 462

01/979 47 12 7.,16.,25. Juli 3.,12.,21.,30. Aug. 8.,17.,26. Sept.

Apotheke Waldstern,
3003 Gablitz, Hauptstr. 23

02231/676 40 8.,17.,26. Juli 4.,13.,22.,31. Aug. 9.,18.,27. Sept.

Europa-Apotheke,
14., Hütteldorfer Str. 186

01/912 37 90 9.,18.,27. Juli 5.,14.,23. Aug. 1.,10.,19.,28. Sept.

Marien-Apotheke,
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84

01/979 10 51 1.,10.,19.,28. Juli 6.,15.,24. Aug. 2.,11.,20.,29. Sept.

Apotheke St. Veit,
14., Auhofstr. 141

01/877 56 71 2.,11.,20.,29. Juli 7.,16.,25. Aug. 3.,12.,21.,30. Sept.

Apotheke „Zum Schutzengel“,
3002 Pksd., Wienerstr. 6

02231/633 68 3.,12.,21.,30. Juli 8.,17.,26. Aug. 4.,13.,22. Sept.

 Notrufnummern 
Feuerwehr 122 Krebshilfe – Hotline 0800/699900
Polizei 133 Hotline f. vermisste Kinder 116 000
Rettung 144 Kindertelefon 01/3196666
ASBÖ Purkersdorf 606 Telefonseelsorge 142
Rotes Kreuz Purkersdorf 62 144 Notruf f. Gehörlose (SMS) 0800/133133
ServiceNr. Öst. Rotes Kreuz 059 144 Tierschutz-Helpline 01/4000-8060
Krankentransporte 14 844 EVN Tulln – Störungsfall 02272/65 979
Ärztenotdienst 141 Stromnetzstörung 0800/500600
Ärzteflugambulanz 01/40144-0 Europa-Notruf 112
Zahnarztnotdienst 01/5122078 ÖAMTC – Pannendienst 120
Apothekennotruf 1455 ARBÖ – Pannendienst 123
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343 Bankomaten-Sperre 0800/2048800
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FUSSPFLEGE „S U S I“ 
SUSANNE NEUHERZ 
Tel: 0676/377 27 57 



Akademisch angewandte Fotografin 
Katharina Wocelka 

Mit dem Ort Gablitz verbinde ich meine Kindheit.  
Ich durfte hier ab meinem sechsten Lebensjahr in aller  
Freiheit aufwachsen und genau dies war der Grund  
nach einigen Jahren in Wien und umliegenden  
Gemeinden mit meiner Familie wieder herzuziehen. 

Ich erinnere mich an meinen Fußweg zur Volkschule,  
an den Bäcker an der Ecke im Ort, das Spielen  
im Zufluss des Gablitzbachs, die Abenteuer im Wald,  
das Schlittschuhfahren auf der Hochramalpe  
und das Rodeln auf der Kirchenwiese (Hannbaum). 
Die Schönheit der Landschaft und die friedliche Natur  
schätze ich mit und ohne Kamera. Die Möglichkeit  
bei guter Verkehrslage oder mittels öffentlicher  
Verkehrsmittel so schnell in der Stadt zu sein, gibt mir  
die Chance für berufliche und private Aktivitäten  
die Nähe zu Wien zu nutzen.

Als akademische Fotografin und Mutter von drei Kindern 
bietet mir Gablitz mit seiner Lage direkt im Wienerwald  
den passenden Ausgleich. Freizeitaktivitäten, wie  
mit meinem Moutainbike oder zu Fuß durch den Wald,  
um die Umgebung und auch die Stille zu genießen.  
Und um soziale Kontakte zu knüpfen, kann ich all  
die Zusammentreffen und Feste direkt im Ort nützen.

Ich freue mich deshalb auch sehr, Gablitz mit meinen  
Fotos zu bereichern und bin dankbar hier in dieser  
wunderbaren Gemeinde mitten im Wienerwald zu leben.

Ab jetzt auf der neuen Gablitz Homepage 
Fotos von LICHTPUNKT

LICHTPUNKT Fotofrafie Akademisch angewandte Fotografin Katharina Wocelka  
katharina@licht.gallery · www.licht.gallery · +43 650 215 4930

 +43 650 215 4930

 katharina@licht.gallery
 www.licht.gallery  
 fb.com/lichtpunkt.foto
 lichtpunktgallery D

es
ig

n
: t

o
p

h
u

.n
et



Seite 42                          Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Bürger/-innenservice

MARKTGEMEINDE GABLITZ 
Linzer Straße 99, PLZ 3003, Bezirk St. Pölten 

Gemeindeamt: Bauhof / Altstoff-Sammelzentrum:
02231/63466 - 0 02231/669051H02231

Web: E-Mail:
0Hwww.gablitz.gv.at 1Hgemeinde@gablitz.gv.at

Standesamt (110); Buchhaltung (111); Bauabteilung (121); Meldewesen (131) / FAX (139)

ÖFFNUNGSZEITEN 

GEMEINDEAMT: MO – MI 8 – 12 / 13 – 16 Uhr BAUABTEILUNG: MO   8 – 12 Uhr
DO 8 – 12 / 13 – 19 Uhr MI     8 – 10 Uhr
FR 8 – 12 Uhr DO  17 – 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM:
Sommerzeit (April – Oktober): Winterzeit (November – März jede 2. Woche):
MI 13 - 17 Uhr MI 13 - 17 Uhr
FR 13 - 18 Uhr FR 13 - 17 Uhr
SA 8 - 12 Uhr SA 8 - 12 Uhr

______________________________________________________________________________________

SPRECHSTUNDEN 
BÜRGERMEISTER Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung
1. Vizebgm. Franz Gruber Infrastruktur 0676 / 7212417
2. Vizebgm. Ing. Marcus Richter Straßen & Verkehr 0664 / 1845125
GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur & Bildung 0650 / 2244877
GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Naturschutz 0664 / 5368449
GGRin Christine Rieger Generationen & Familien & Wirtschaft 0676 / 7141613
GGRin Ingrid Schreiner Finanzen 0664 / 4543190
GGR Christian Sipl Soziales & Gemeindewohnungen 0664 / 8101128
Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676 / 81210802

______________________________________________________________________________________

RECHTSBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan
(Kanzlei: 01/513 76 88; E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at)

RAin Dr. Nina Ollinger 
(Kanzlei: 02231/61205; E-Mail: office@ra-ollinger.at)

______________________________________________________________________________________

STEUERBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter
(Kanzlei: 02231/63424; E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at)  

______________________________________________________________________________________

BH –AUSSENSTELLE 02742 / 9025 - 37700; Parteienverkehr:
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12 MO bis FR 8 – 12 Uhr u. DI zusätzlich 14 – 19 Uhr

 BEZIRKSGERICHT 02231 / 633 31 - 0 (telefonische Voranmeldung)
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6 Parteienverkehr: DI 8 – 12 Uhr

 ÖFFENTLICHE NOTARE 02231 / 677 66-0; www.fuchs-reim.at
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr
Dr. Fuchs + Dr. Reim unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August+Dezember)

12.07., 02.08., 23.08., 06.09., 27.09. 2018

05.07., 06.09. 2018

19.07., 09.08., 13.09. 2018
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Mobile Friseurmeisterin Sabine 
 

Sie möchten zum Friseur, bequem und einfach ? 
Ihre Friseurin kommt zu Ihnen nach Hause, kein 
Anfahrtsweg und keine Wartezeit mehr ! Rufen 
Sie mich einfach an und wir vereinbaren einen 
Termin. Eine ausgezeichnete und zuverlässige 
Friseurin erfüllt all Ihre Wünsche rund ums Haar: 
Waschen-Legen, Dauerwelle, Schneiden, Färben, 
Meschen, bis hin zur extravaganten Ballfrisur mit 
professionellem Abend-Make-Up oder auch ein 
maßgeschneidertes Hochzeitspaket – alles bei 
Ihnen zu Hause. 

 

Neukundenrabatt: 15% Ersparnis beim ersten Termin ! 
Ich freue mich auf Ihren Anruf: 0660 - 70 20 181

 

 

SCHLOSSEREI URBANEK 
 

NEUERÖFFNUNG IN MAUERBACH 
 
Beratung vor Ort unverbindlich und kostenlos!  Unsere Produktpalette: 
Spezialist für mechanischen Einbruchschutz Scherengitter-Fenstergitter-Gittertüren-Schmiedeiserne 
Im Schadensfall verrechnen wir direkt mit der Versicherung! Gitter-Reparaturen von Zäunen u. Gartentore; Zusatz-
GROSSER SCHAURAUM schlösser-Balkenschlösser sowie div. Schlosserarbeiten 
Kundenparkplatz vor unserem Betrieb!

Hauptstraße 115A, 3001 Mauerbach 
01/5233602 
Mobil:0676/5633944 
www.schergitterfabrik-urbanek.at 
p.urbanek-schlosserei@chello.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

✴  Kaufkräftige, objektpassende Vormerk-Käufer

✴  Sicherheit für Sie in allen finanziellen,
rechtlichen und persönlichen Belangen

✴  Familienbetrieb - all Ihre Gesprächspartner 
heißen Moser

•
GUTSCHEIN...
...für eine kostenlose Chefberatung und
Marktwertschätzung beim Verkauf
Ihrer Immobilie in Niederösterreich,
Wien-Umgebung und Wien.
Herr Hans Moser sen. direkt:
0664/18 494 51
Büro Tel.: 02231/61231 (tgl. 9-21 Uhr)

 IHR SENIORENMAKLER

Baumeister Andreas Graf e.U.
               Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach
                               Tel.: 01/979 23 00

                     e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung




